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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

vermietete ETW z.B.:
• 3-Raum-Whg. / ca. 94 qm
• KDB / Gäste-WC
• 20 qm Sonnenterrasse

+ eig. Garten 
• ruh. 5-Fam.-Haus / Aufzug
• Kaltmiete 799,- €/monatl.

Projekte der

mmp
ingenieurbau GMBH

Kemmannstr. 70
42349 Wuppertal
Tel.: (0202) 45 95 98-0
auch nach Büroschluss  erreichbar:
www.mmp-ingenieurbau.de

Kuchhausen 62
W.-Cronenberg

Sonntagsberatung

11.00 - 12.00 Uhr

Neubau - mit Waldrandlage

Kapitalanlage!

Zähne für Alle! 
Tel.: (0202) 47 50 60

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge ent-
wickeln wir gemeinsam ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept. Wir 
zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal nutzen. Vereinbaren 
Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Filiale! Mehr Infos unter www.sparkasse-wuppertal.de/alters-
vorsorge. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Auch Ihre Mutter würde es wollen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

* 10 LBS-Bausparverträge über 50000 € Bausparsumme mit bereits eingezahlten 20000 € (30000 € können als Darlehen nach 
den allgemeinen Vertragsbedingungen abgerufen werden). Bundesweites Gewinnspiel von Sparkasse und LBS. Teilnahme un-
abhängig von Produktabschluss.

 

 
 

 
  

Holzschneiderstraße 16, 42349 Wuppertal 
(ehemals Martin-Luther-Haus)

 
 

 
  

Holzschneiderstraße 16, 42349 Wuppertal 
(ehemals Martin-Luther-Haus)

Sa., 21.9.: Herbstfest
der Cronenberger Handwerker
ab 9 Uhr freuen wir uns auf Sie:
• deftiges Handwerkerfrühstück

tagsüber
• Reibekuchen mit Apfelmus od. Räucherlachs
• Nackensteaks frisch vom Grill
• Waffeln, Kaffee und Kuchen

Sa., 28.9. ab 18 h + So. 29.9 ab 12 h:
im Steinhaus am Cronenberger Festsaal;

3-gängiges Wildmenü
• leckere Wildschweinpfanne
• Pfifferlinge
• Spätzle, Klöße, Rotkraut, Rosenkohl
• Vorspeise und Dessert

Um Voranmeldung wird gebeten - Tel.: 47 53 42

www.cronenberger-woche.de

Ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen lieferten sich
beim Sonnenblumen-Wettbewerb 2013 die Hobby-
gärtner im CW-Land. Wie in jedem Jahr rief die Cro-
nenberger Woche zusammen mit dem Café-Restau-
rant „Haus Zillertal“ zur großen Sonnenblumenmeis-
terschaft auf, am Ende hatte Peter Ramisch (2.v.l.)
mit 3,93 Meter die Nase vorn. Sein sonniger Garten di-
rekt am Waldrand in Schwabhausen birgt scheinbar
ideale Wachstumsbedingungen, denn gleich mehrere
Sonnenblumen von Peter Ramisch knackten die 3,50-
Meter-Marke. Übrigens: Den Sieger-Samen hatte Ra-
misch beim Discounter gekauft...

Vize-Sonnenblumenmeister 2013 wurde Heinz
Ischen (li.). In seinem Garten in der Nähe von Cronen-

feld schafften es die Sonnenblumen immerhin auf sat-
te 3,74 Meter. Auf dem dritten Platz folgte mit Peter
Holt (re.) ein alter Bekannter: Bereits zum sechsten
Mal gelang Holt bei dem blumigen CW-Wettbewerb
der Sprung aufs Treppchen. Auch wenn es heuer mit
3,59 Metern nicht zum ganz großen Wurf reichte,
kann der Teschensudberger auf seine Eigenzüchtung
wieder stolz sein. Alle drei Treppchen-Sieger erhielten
als Lohn für ihre besonders grünen Daumen je einen
Brunch-Gutschein von Haus Zillertal-Wirtin Beate
Rücker (mi.). Obendrauf gab es natürlich auch diesmal
den CW-Sonnenblumenmeisterschafts-Pokal und Me-
daillen. Wir danken allen Teilnehmern auf den Plätzen
fürs Mitmachen - auf ein Neues im nächsten Jahr!

CW-Sonnenblumenmeister 2013 gekürtLiebe Leser

Sonntag ist nicht nur der Som-
mer vorbei, sondern auch der
Bundestagswahlkampf. Der

Sommer war eigentlich ganz gut,
zum Schluss ging ihm aber doch die
Puste aus... Beim Wahlkampf war’s
anders: Dem konnte gar keine Puste
ausgehen, weil er irgendwie über-
haupt keine hatte. Gut, sie hängen
wieder an den Stämmen und Mas-
ten, die üblichen Wahlplakate; okay,
in den Innenstädten waren neben
den Ständen mit Gemüsehobeln die
Pavillons der Parteien aufgebaut,
aber sonst... 

So langweilig wie die meisten
Motive der Plakate war auch das
Stimmen-Werben - „Stinkefin-
ger“ und „Schland-Kette“ wa-
ren vielmehr die größten Aufre-
ger! Na ja, zumindest im CW-
Land gab’s noch einen oben-
drauf: Die Kanzlerin landete auf
dem Sportplatz Freudenberg -
großes Kino! Die Frage am Ran-
de des vergangenen Freitag-
abends war, warum „Angie“
denn nicht auf dem Kunstrasen-
platz landete. Als sie einschweb-
te, war die Antwort klar: Das
„Fliewatüüt“ der Bundespolizei
machte so viel Wind, dass die
Schaulustigen durch Kunstrasen-
granulat und -Sand „gepeelt“
worden wären - Klein und Groß
Sand in die Augen streuen, das
wollte die Kanzlerin wohl nicht.

So sorgte „Angie“ auf der Ziel-
geraden der Freudenberg-Lauf-
bahn  buchstäblich für „Wirbel“
- auch wenn sie nicht die
„Schland-Kette“ trug und auch
die obligatorische „Merkel-Rau-
te“ nicht zu sehen war... Som-
mer adé, Bundestagswahl-
kampf, juché - machen Sie doch
einen Sonntagsspaziergang zum
Wahllokal, Ihre 

Cronenberger Woche

Die Bibliothek sollte brennen
Nach Ansicht der Polizei wollten
der oder die Brandstifter ganz ge-
zielt die Bibliothek des Schulzen-
trums Süd beschädigen. Eine Wo-
che nach dem verheerenden Brand
in der Bibliothek des Schulzen-
trums Süd, der einen Schaden von
womöglich bis zu einer Million Eu-
ro verursachte (mehr dazu auf
Seite 6), steht fest: Bei dem Feuer,
das in der Nacht zum 11. Septem-
ber ausbrach, handelte es sich um
Brandstiftung.

Darauf deutete ohnehin ein Pflas-
terstein hin, der inmitten von ver-
brannten Büchern am Tatort ge-
funden worden war; wie Polizei-
Sprecherin Anja Meis auf CW-
Nachfrage berichtete, haben die
Spurensicherer der Polizei überdies
festgestellt, dass ein Brandbe-

schleuniger benutzt wurde. Dabei
handelte es sich vermutlich um
Benzin. Um die Ermittlungen nicht
zu gefährden, aber auch, um kein
Täter-Wissen preis zu geben, woll-
te Anja Meis sonst nichts weiter
zum Stand der polizeilichen Unter-
suchungen bekannt geben, nur so
viel: „Es wurden Spuren gesichert,
deren Auswertung noch läuft.”

In einem Punkt sind sich die Er-
mittler aber offenbar schon sicher:
Der Brandanschlag auf die Biblio-
thek wurde ganz zielgerichtet ver-
übt. „Das ergibt sich aus der Spu-
renlage und dem Tatablauf”,
unterstreicht Polizei-Sprecherin
Anja Meis. Demnach stiegen der
oder die Täter vom Jung-Stilling-
Weg aus über eine Mülltonne auf
das Gründach des Schulzentrums,

liefen direkt auf die Fenster der Bi-
bliothek zu und warfen eine Schei-
be mit dem Pflasterstein ein. Das
löste den Einbruchsalarm aus, an-
geblich nur vier Minuten später
schlugen dann auch die Feuermel-
der Alarm. Die schnelle Abfolge
der Geschehnisse ist Indiz dafür,
dass der oder die Brandstifter Orts-
kenntnisse hatten.

Hinweise zu der Brandstiftung
sind nach Angaben von Anja Meis
bislang noch keine eingegangen,
weshalb die Polizei noch einmal
bittet, dass sich Zeugen, die in der
Tatnacht zwischen 23 und etwa
0.30 Uhr etwas Verdächtiges im Be-
reich des Schulzentrums Süd be-
merkt haben, dringend melden
möchten. Das Polizeipräsidium ist
unter Telefon 284-0 zu erreichen.
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Sanierungspaket
fürs Backhaus Seite 7
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Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser!

Wer sind eigentlich „Fremde“? Reiseunterneh-
men verwenden den Begriff gern positiv, eben-
so Politiker, die sich für den Tourismus, früher
eher Fremdenverkehr genannt, einsetzen. In
diesem Zusammenhang sind Fremde z.B. in
Griechenland oder Spanien als Wirtschaftsfak-
tor außerordentlich erwünscht.
Anders sieht es bei der Bewertung von Zuwan-
derern aus. Gut ausgebildete Fachleute aus
Asien, Afrika oder Südamerika sind bei uns als
Fremde erwünscht, Bootsflüchtlinge aus Afrika
oder dem Nahen Osten haben dagegen nur
geringe Chancen, nach Europa zu gelangen,
und wenn sie es schaffen, große Schwierigkei-
ten, sich hier als Fremde eine Existenz aufzu-
bauen.
Eine interessante Ausstellung des Römermu-

seums in Xanten belegt, dass das Thema „Mi-
gration“, also Zuwanderung von Fremden,
auch im Römischen Reich ständig aktuell war.
Römische Soldaten waren in allen Provinzen in
der Regel mit 25-jähriger Dienstzeit eingesetzt
und wurden, wenn sie überhaupt den harten
Dienst überlebten, oft mehrmals in unter-
schiedliche Weltgegenden versetzt, etwa von
Ägypten nach Britannien oder von Kleinasien
nach Xanten in der Provinz Niedergermanien.
Viele von ihnen blieben nach ihrer Dienstzeit
an ihrem Dienstort. Sie hatten einheimische
Frauen geheiratet und in ihrer neuen Heimat
einen Beruf erlernt. Davon künden viele im

Rheinland ausgegrabene römische Grabsteine
mit z.T. recht ausführlichen Lebensbeschrei-
bungen. Diese Menschen waren so längst aus
Fremden zu Einheimischen geworden, hielten
aber dabei oft an ihren aus der alten Heimat
mitgebrachten religiösen Vorstellungen fest...
In seiner Rede vom Weltgericht am Ende der

Zeiten hat Jesus die Themen „Fremde“ und
„mitmenschliche Verantwortung“ uns so vor
Augen gestellt: Er sagt als könig-
licher Richter zu den Gerechten der
zwei Völkergruppen, die vor ihm
aufgestellt sind: „Ich bin ein
Fremder gewesen, und ihr habt
mich aufgenommen. Ich bin
nackt gewesen, und ihr habt
mich bekleidet. Ich bin krank
gewesen, und ihr habt mich be-
sucht. Ich bin im Gefängnis ge-
wesen, und ihr seid zu mir ge-
kommen“ (Matthäus 25, 35-36).
Die Gerechten fragen verwundert,
wann sie diese mitmenschlichen
Verhaltsweisen denn gezeigt hät-
ten. Die lapidare Antwort des Rich-
ters: „Was ihr getan habt einem
von diesen meinen geringsten
Brüdern, das habt ihr mir getan“. Zugleich
sagt er dieser Gruppe das „ewige Leben“ zu.

Die zweite Gruppe bekommt wegen ihres
selbstsüchtigen Verhaltens in den geschilder-
ten Notsituationen die entgegengesetzte Ant-
wort auf ihre entsprechenden Fragen und die

Ankündigung der „ewigen Strafe“.
In der vergangenen Woche hat der Bundesin-

nenminister persönlich die ersten einhundert
Flüchtlinge aus dem Bürgerkriegsland Syrien in
Hannover begrüßt. Das war in dieser Situation
sicher eine gute Geste, vor allem vor dem
schrecklichen Hintergrund, dass in Syrien nach
wie vor täglich Hunderte von Menschen durch
militärische Gewalt der Machthaber und der

Opposition ihr Leben verlieren.
Zwei Jahre Sicherheit in Deutsch-
land werden diesen Flüchtlingen
zunächst staatlich garantiert – so-
gar mit Arbeitserlaubnis. Doch was
danach kommt, ist noch völlig of-
fen...
Als deutsche Touristen sind wir in

anderen Ländern genauso Fremde
wie die Flüchtlinge aus Syrien oder
Afrika bei uns Fremde sind. Ihre
„Fremdheit“ ist im Sinne Jesu aber
kein Anlass zu panischen Abwehr-
reaktionen, sondern sollte als Ap-
pell verstanden werden, zunächst
alles bereit zu stellen, was das
Überleben der Ankömmlinge si-
chert, ihnen aber danach Chancen

zu echter Integration und dauerhaftem Zu-
sammenleben zu bieten, denn : „Ich bin ein
Fremder gewesen, und ihr habt mich auf-
genommen.“

Ihr      Albrecht von Blumenthal

Albrecht von Blu-
menthal ist Prädi-
kant in der Ev. Ge-
meinde Cronenberg

...   Foto: privat

Wenn ein Freitag, der 13te, zum Glückstag wird...

Basteln in der
Johanneskirche
Johanneskirche. Ein buntes Pro-
gramm für Grundschüler bietet die
evangelische Jugend Elberfeld-
Südstadt auch in zweiten Halbjahr
in der Johanneskirche am Von-der-
Heydt-Park an. 

Die nächste Gelegenheit zum ge-
meinsamen Basteln findet am
Mittwoch, 25. September, von
15.30 bis 17 Uhr statt, dann wer-
den Wanduhren hergestellt. Die
Teilnahme ist kostenlos, um eine
kurze Anmeldung unter Telefon 75
83 625 wird gebeten.

Anmelden für
Kommunion

Hl. Ewalde. Alle Kinder, die in
der katholischen Kirchengemeinde
Hl. Ewalde die heilige Kommuni-
on erhalten möchten, können sich
am 25. September von 16 bis 18
Uhr im Besprechungsraum an der
Hauptstraße 96 anmelden. Am 26.
September ist die Anmeldung zu-
dem von 8.30 bis 11.30 Uhr im
kleinen Pfarrsaal möglich.

Pfarrbüro nur
vormittags auf

Hl. Ewalde. Ab Montag, 23. Sep-
tember, ist das Pfarrbüro der ka-
tholischen Kirchengemeinde Hl.
Ewalde bis einschließlich zum 2.
Oktober nur vormittags geöffnet.
Am 26. September aber ist das Bü-
ro von 13 bis 17 Uhr besetzt.

Info-Abend zu
Hilfsprojekt

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Im
März berichteten wir über das En-
gagement des Hahnerbergers
Klaus Deiss für den Verein „Zu-
kunft für Salikenni“. Der Verein
unterhält in dem gambianischen
Städtchen ein Zentrum mit einer
Dorfschule, Klaus Deiss richtete
hier einen Computer-Raum ein.

Nun will der Verein das Bil-
dungszentrum mit einer Solaranla-
ge ausstatten, zudem sollen Gärten
geschaffen werden, wo Frauen
Obst und Gemüse anbauen kön-
nen. Näheres zu dem Hilfsprojekt
sowie diese Vorhaben wird Klauss
Deiss am Freitag, 27. September,
im Rahmen eines Bilder-Vortrags
im Jugendheim der Evangelischen
Gemeinde Küllenhahn erläutern.
Dabei werden auch zwei Gäste aus
Gambia Rede und Antwort stehen.

Der Eintritt zu dem Info-Abend,
der um 19 Uhr im Jugendheim an
der Nesselbergstraße 12a beginnt
ist frei, Interessierte an dem Hilfs-
projekt sind natürlich herzlich
willkommen!
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Beerdigungsinstitut
seit 1902

Lindenallee 21
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Telefon 02 02 / 47 11 56
www.bestattungen-kotthaus.de
info@bestattungen-kotthaus.de

Erd-, Feuer- und 
Seebestattungen

Überführungen im
In- und Ausland

Übernahme
sämtl. Formalitäten

Bestattungsvor-
sorge und Sterbe-
geldversicherung

Abschiedsraum in
würdiger Umgebung

Tag und NachtTag und Nacht
dienstbereitdienstbereit

 Bestattungen

  KKootttthaushaus
                        Friedrich Kotthaus GmbH

         

Was man geliebt,
bleibt unvergessen.

Dankbar für alles, was er für uns getan hat, nehmen wir Abschied von

Hans Born
* 20.6. 1952                † 15.9. 2013

In Liebe:

Hiltrud
Rainer
Ruth und Rolf Born
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 26. September, 
um 14 Uhr von der Kapelle des ev. Friedhofes Wuppertal-Cronenberg, Solinger Straße, aus statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger,
im Ruhestand lebender Mitarbeiter

Heinz Klöcker
am 10.09.2013 im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Herr Klöcker war über 14 Jahre als Vorarbeiter in der 
Gratpresserei unseres Unternehmens tätig. In den vielen Jahren
seiner Mitarbeit haben wir Herrn Klöcker als sehr freundlichen
und hilfsbereiten Kollegen kennen gelernt, der von Vorgesetz-

ten und Kollegen gleichermaßen geschätzt und geachtet wurde.

Wir werden Herrn Klöcker stets in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie 

und allen Angehörigen. 

Wir trauern mit ihnen.

KNIPEX - Werk
C. Gustav Putsch KG

Geschäftsleitung und Mitarbeiter

Einen Menschen lieben heißt 
einwilligen, mit ihm alt zu werden.

Wir freuen uns, dass sich

Svenja &
Daniel

am 28.09. 2013 um 14 Uhr in der
Pfarrkirche St. Medardus in 

Lüdenscheid das Ja-Wort geben.

Dagmar & Jürgen Schulte
Jutta & Thomas Hostert
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www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

Firma Jakob sucht 
Pelze und Nerze jeder Art

- zahle 200,- bis 4.000,- Euro in bar.

Antike Möbel, Klavier, Schreibmaschinen,
Nähmaschinen, Öl-Gemälde, Sammeltassen
sowie Alt-Gold, Goldbruch, Silber-Bestecke

uvm. gesucht
Tel.: 01 63 / 5 04 17 12

verkehrs- günstig  an der A1 Ausfahrt 95a  RS-Lennep

WERKSVERKAUF 
        Online-Shop: www.halbach24.de

Halbach Werksverkauf
Ritterstraße 10

42899 Remscheid 
(Ortsteil RS-Lüttringhausen)

1000 - 1800 Uhr 
1000 - 1800 Uhr 
1000 - 1400 Uhr

Mi 
Fr   
Sa

jeden MI, FR und SA geöffnet

Stoffe, Bänder,  

Accessoires uvm.

kreative Tisch-, Deko-  

und Geschenkideen

WERKWERK
Online-Shop:

 
 
 
 

 

 

 
 

  

  

KSVERKAKAUKA FUFKSVERKA
h24.de.halbacwwww.

fnetjeden MI, FR und SA geöf
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h24.de.halbacwwww.

 
 
 
 

 

 

 
 

  

  

Die Liebe,
die der Tod getrennt,

vereint der Himmel wieder.

Hannelore Rötzel
geb. Günther

*21. 5. 1928     †14. 9. 2013

Traurig, aber dankbar für die Erlösung, nehmen wir Abschied
von einem Menschen, den wir nicht vergessen werden.

Michaele und Karl-Heinz Bongs
mit Kindern

Angehörige und Freunde

Kondolenzanschrift: Herberts Bestattungen,
Hahnerberger Straße 262, 42349 Wuppertal

Die Trauerfreier findet am Montag, dem 23. September, um 
11 Uhr in der Kapelle des ev. Friedhofes Wuppertal-Cronenberg,

Solinger Straße, statt. Anschließend erfolgt die Beisetzung. 
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Ein Kind, was ist das?

Glück, für das es keine Worte gibt.

Liebe, die Gestalt angenommen hat,

eine Hand, die zurückführt in eine Welt, 

die man längst vergessen hat.

Wir freuen uns mit den Eltern 

Miriam & Fabian Rapp
und der Schwester Paula
über die Geburt von Oskar.

Die Großeltern sowie alle Verwandten

Oskar Fabian 
Rapp1.9. 2013

Vill Qualm!                                                                                          
Wat passiert bie us em Langk en derr letz-
ten Tiet en Irrsinn. Do wönnt en Mensch
40 Joahr lang en sinner Wohnengk, on nu
schmitt en der Vermieter rut, well he ruo-
ken diet. Noh 40 Joahren diet dat ruoken
nu sinne Nobern belästigen. Do frogt
merr sech: Gieht et iegendlech noch?

Dat merr nit üewerall ruoken sall, dat is
jo rechteg. Äwer wat met demm Rentner

do passiert is en minnen Uogen derr
gröttste Blödsinn. Und dä is nu och noch
amtlech verordnet. Merr mott dat met
derr Ruokerei jo nit üewerdriewen, äwer
et kann nu nit sin, dat kien Mensch mieh
ruoken darf.

Bie us domols en derr Wietschaft is et
su gewesen, dat die aulen Gäste oft eis
n’e Piepe oder en Zigarr en derr Schnute
hatten. Met denn Zigaretten koemen
domols dann die jöngeren Lüt. Villeicht
wor dat oftmols jo en bittschen vill, äwer
ech denk, merr süel och eis en klien bitt-
schen toleranter sin.

Ferdinand Blome

Vertäll merr i’enen ...

„Viel Rauch um
nichts...“, so empfin-
det Ferdi Blome die
Diskussion ums Rau-
chen daheim.

Elf „Löper“ mit CW an der Ahr

Sonst „löpen“ sie auf „der Trasse“, Ende Mai nahmen Andrea Sei-
del (vo. li.) und ihre Nordic-Walking-Gruppe ein etwas entfernte-
res Ziel „in Angriff“: Im Rahmen der alljährlichen Wochenend-
Tour ging es für die „Trassenlöper“ nach Bad Neuenahr. Natürlich
liefen die insgesamt elf Teilnehmer nicht an die Ahr, aber vor Ort
wurden die Stöcke ausgepackt, um entlang des romantischen
Flüsschens zu „walken“. Dass das Wetter während der „Wohl-
fühl-Tour“ nicht unbedingt wohlig war, konnte die Stimmung der
elf Löper nicht trüben: Im Thermalbad ließ es sich auch gut aus-
halten und am Abend war ohnehin wettergeschützte Geselligkeit
bei Spielen, leckerem Essen oder auch einem guten Tropfen Ahr-
Wein Trumpf. Und wir haben sowieso ein „Wohlgefühl“ bei der
„Löper-Tour“, schließlich durfte die CW ja mit an die Ahr. Übri-
gens: Wenn Sie mit Andrea Seidel walken möchten, sind Sie will-
kommen - Treffpunkt an der Trasse ist immer dienstags um 15
Uhr. Ob Ahr oder Ardennen, ob Wohlfühl-Wochenende oder
Wanderwoche - nehmen Sie doch auch mal eine CW mit auf die
Reise. Wir freuen uns schon auf Ihre Fotos!

Dürholt & Kirchmann fürs Hospiz

Im Mai eröffneten die Firmen Heizung & Sanitär Kirchmann so-
wie Fliesen Dürholt an der Händelerstraße 51-53 ihr gemeinsa-
mes Kompetenzzentrum. Auf 300 Quadratmeter Ausstellungsflä-
che bieten die beiden Dörper Firmen hier jede Menge Infos und
Schauobjekte rund um ihre Gewerke. Nachdem beide Firmen hier
am Wochenende zum „Tag des Bades“ einluden, gab’s für Zita
Höschen am gestrigen Donnerstag einen „Exklusiv-Termin“ mit
Frank Kirchmann und Jan Dürholt (re.): Die Firmenchefs über-
reichten einen Scheck in Höhe von 1.000 Euro an die Kinderhos-
piz-Stiftung. Das Geld stammt
aus dem Verkauf von Speisen
und Getränken bei der Einwei-
hung des Kompetenzzentrums.Brillen Büchner verloste „Vespa“

Paul Beckmann heißt der stolze Gewinner des „Vespa-Rollers“,
den Brillen Büchner anlässlich seines 1-jährigen Bestehens in Cro-
nenberg verloste. „Ich habe bis jetzt nur mal drei Richtige im Lot-
to gehabt“, freute sich Beckmann mächtig über „das große Büch-
ner-Los“. Zunächst will sich der Gewinner auf seinem neuen Un-
tersatz vorsichtig auf dem eigenen Hof versuchen, bevor er die
erste Ausfahrt durchs Dorf wagen wird. Übrigens: Gefragt ist die-
ser Tage auch die Augen-Prüfung bei Brillen Büchner. Nach dem
angekündigten Rückzug des einzigen Cronenberger Augenarztes
vertrauen immer mehr Menschen Klaus Büchner und seinem
Team. Auch Contactlinsen-Anpassung und der kostenlose Seh-
Test sind bei Büchner daher sehr gefragt. Brillen Büchner findet
man in Cronenberg an der Hauptstraße 5. Für die gewissenhafte
Überprüfung muss man keinen Termin vereinbaren. Wer sich vor-
ab informieren will, erreicht Brillen Büchner aber unter Telefon
870 58 22.

Sperrmüll
Küllenhahn. Auf Küllenhahn und
in der Elberfelder Südstadt wird
am kommenden Dienstag, 24.
September, wieder der Sperrmüll
abgeholt. An diesem Tag ist der
Bereich von der Küllenhahner
Straße bis zum Burgholz und
hinab zum Klever Platz dran.

Spielplatzfest
auf Küllenhahn
Küllenhahn. Der Wetterbericht
verheißt für Sonntag Spielplatz-
Wetter! Besonders lädt der Spiel-
platz an der Ecke Rhönstra-
ße/Odenwaldweg auf Küllenhahn
zu einem Abstecher ein, denn hier
steigt ab 11 Uhr das Spielplatzfest
des Bürgervereins Küllenhahn.

Während beim Hoffest Ende Au-
gust Groß und Klein auf ihre Kos-
ten kamen, stehen die kleinen Gäs-
te am Sonntag ganz im Mittel-
punkt: Gemeinsam mit der Jugend
der Evangelischen Gemeinde Kül-
lenhahn und dem SSV Germania
1900 werden auf dem Küllenhah-
ner Spielplatz von der Torwand bis
zu Federball und Hockey jede
Menge Spiele-Aktionen geboten -
Sandkasten, Schaukel und Rutsche
sowie großes Klettergerüst sind ja
ohnehin vorhanden!
Fürs leibliche Wohl gibt’s kosten-

loses Obst und Gemüse sowie
Kaffee, Kuchen und Grillwürst-
chen zu zivilen Preisen, sodass die
Sonntagsküche mal kalt bleiben
kann und auch die Eltern bis 15
Uhr einen gemütlichen Spielplatz-
Tag verbringen können...

Einbrecher ohne Beute
Während die Bewoh-
ner im Dachgeschoss
schliefen, brachen Un-
bekannte am Donners-

tag letzter Woche in ein freistehen-
des Einfamilienhaus in Vonkeln
ein. Womöglich mit einer Karte

Strahlende Haut
mit der Apotheke
Ortsmitte. Eine „strahlende Haut“
verspricht das Spät-Sommer-An-
gebot, das bis zum 31. Oktober in
der Cronenberger Löwen-Apothe-
ke an der Hauptstraße gilt. Von der
Kosmetikerin gibt es hier direkt
aus der Kosmetik-Stube der Lö-
wen-Apotheke eine 90-minütige
Kollagen-Gesichtsbehandlung mit
dem Vitalitätsserum „Skin Elixier“
zum Angebotspreis.

Wuppertaler Impfwoche
Cronenberg. Da die Impfquote in Deutschland generell niedrig ist, will
das neue Qualitätsnetz „Ärzte in Wuppertal“ in der kommenden Woche
im Rahmen einer Impfwoche das Augenmerk der Patienten auf die Be-
deutung von Impfungen und deren Schutzfunktion richten. Gleichzeitig
können bei den Ärzten auch der Impfpass überprüft und der Impfstatus
festgestellt werden. Weitere Infos unter www.ärzte-in-wuppertal.de.

oder ähnlichem öffneten der oder
die Einbrecher die nicht abge-
schlossene Eingangstür und durch-
suchten anschließend die Räume
im Parterre; ohne Beute machten
sich die Täter aus dem Staub.
Der Einbruch muss sich zwischen

3.15 und 9 Uhr ereignet haben,
Zeugen sind gebeten, sich unter
Telefon 247 13 90 (Cronenberg)
oder 284-0 (Präsidium) bei der Po-
lizei zu melden.

Weinet nicht, ich habe es überwunden
bin befreit von meiner Qual,

doch lasset mich in stillen Stunden
bei euch sein so manches Mal.

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch.

Was ich konnt, hab ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorge für uns, starb heute meine geliebte Frau,
unsere treusorgende Mutter, Schwiegermutter und Oma

Francesca Mondello
geb. Capodici

* 1.8. 1947    † 16.9. 2013

In Liebe nehmen wir Abschied, 
in unseren Herzen wird sie weiter leben.

Benedetto Mondello
Filomena mit Benedetto und Gaetano & Maria Teresa

Pinuccia & Francesco mit Pino und Flavio
Rino & Nicole mit Lara

42349 Wuppertal, Paulussenstrasse 12a

Die Beerdigung hat am Freitag, dem 20. September 2013 auf dem kath. Friedhof 
Hl. Ewalde, Hauptstrasse 97b in Wuppertal-Cronenberg, statt gefunden.

Il Santo Rosario



Arbeitsmarkt

Helfer/in für Garten- und Landschafts-
bau auf 450€-Basis gesucht,
Tel. 0173-7164170 (ab 18.00h) 

U H R M A C H E R   repariert und
restauriert: Standuhren, Wanduh-
ren, Kuckucksuhren, Taschenuhren
und Armbanduhren ! Ihre Stand-
oder Ihre Wanduhr wird nach
Wunsch bei Ihnen abgeholt und nach
Fertigstellung wieder gebracht. Alle
anderen Uhren können nach tel.
Absprache auch bei mir abgegeben
werden. Tel.: 02129-9261414 

Ausbildungsplatz für Realschulabsol-
venten (Mechatroniker, KFZ oder
Pflegebereich) für dieses Jahr
gesucht Tel.: 0177/5434477

Putzstelle gesucht! Cronenbergerin
sucht Putzstelle 1-3mal pro Woche
zw. 9.00-12.00 Uhr 
Tel.015771527305   

Ankauf/Verkauf

Verkaufe meine DVD & Blu-Ray
Sammlung mit Top Filmen im Top-
zustand.ca.120 DVD´s und 42 Blu
Rays + 4 staffeln Hausmeister Krau-
se in DVD Box.Preis VB.
Tel. 0202-707811

Schneefräse, neuwertig, selbstfahrend,
Top-Zusatand, VB 340,- 
Tel.: 0172/8355316

Schallplatten gesucht, auch größere
Sammlungen, Rock, Heavy Metal,
Punk und Beat, Tel.: 02051/66514

Murray 8 PS Rasentraktor, ohne
Mähwerk, techn. top, VB 350,-
Tel.: 0172/8355316

MILITÄRMUSEUM sucht alles aus 1.
u. 2. Weltkrieg, z.B. Orden, Unifor-
men, Säbel etc. Tel.: 477884 

Model l e i senbahn-Großanlage ,
kompl. abzugeben od. einzeln,
Grossteil Fleischmann 
Tel.: 0172/8355316 

Reh- und Schwarzwild direkt vom
Jäger - mehr Bio geht nicht
Tel.: 02191/463542

Das liebe Vieh

Unsere Katzen suchen ein neues
Zuhause! Dt.-frz. Katzentierschutz
www.zukunftskatzen.com, 
Tel. 39392321

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Mix- u. Rassehundewelpen 
www.hund-und-pony.de 

Tel.: 0202-4087000

Dies und Das

Ödland, Brache, Grünland, Wald zu
kaufen gesucht, von MVA Vonkeln
bis Herichhausen (kein Bauland)
Tel.: 430065

Wer hat meinen durchsichtigen,
schwarz-abgesetzten Regenschirm
gefunden? Belohnung! Näheres an
die CW-Geschäftsstelle

WiC-Sammeltassen mit historischem
Cronenberg-Motiv für 4,35 Euro bei
Ihrer CW. 

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990 

U H R E N: Stand-, Wand-, Kamin- und
Kuckucksuhren u.v.a. repariert Ihnen
Ihr Uhrmacher Rolf Heizmann
Tel.: 02129-9261414 Mobil: 0171-
4729938

Aufkleber mit Cronenberg Wappen
zu Gunsten der Feuerwehr für 1 Euro
bei Ihrer CW. 

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen.
Weitere Infos unter 47 37 50

Geschäftsanzeigen

Ha-Ra ab sofort beim Cronenberger
Schlüsseldienst, Schorfer Straße 2.
Tel.: 474508

Dachdeckermeister ...
... alle Arbeiten rund um ihr Dach!
Cronenberg, Tel.: 7470109

Gardinenservice, Neuanfertigung,
Waschen u. Montage. Raumdekor
Gretges, Tel.: 7 58 49 75

Baufinanzierungsberatung – Roland
Vogel, Tel.: 0171-3282395

Gatzke-Elektrotechnik, Tel.: 7997450

KFZ-Markt

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! LKW,
Transporter, Baumaschinen Marius
Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172/9529601

Ihr Auto hat einen Glasschaden? Wir
reparieren + erneuern schnell + günstig.
Autohaus Stratmann Tel.: 475118

Gewerbeimmobilien

80 m² großes vielseitig nutzbares
Ladenlokal/Büro. 2 große Schau-
fenster zur Hauptstr.. Gute Busanbin-
dung  und Parkplätze. Frei ab
01.01.14. 0202/299 54 74 oder
0177/2300194

Gewerberäume: 1. ca. 100 qm für
Arzt, Anwalt, Versicherung etc. 2. ca.
75 qm für Handel, Lager, Werkstatt,
zu verm. Tel.: 0173/2544333

Unterricht/Kurse

Staatl. gepr.Pianistin ert. Klavier-
unterricht, preisgünstig +
anspruchsv., direkte Nähe Schulzen-
trum Süd, Tel.: 4085302 od. 434200

Suche Nachhilfe f. Mathe u. Franzö-
sisch, 8. Klasse Gymnasium 
Tel.: 0177/2435484

Suche Schülerin, die 2 Schülerinnen
Nachhilfe in Latein 8.Schuljahr EFG
geben kann. Tel. 015146545691 

Erteile prof. Nachhilfe in russisch u.
deutsch, f. Kinder u. Erwachsene.
Raum Küllenhahn. Tel.:9808088 

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige, frisch renov.
FeWo f. ihre Freunde, Familie od.
Mitarbeiter, Infos gerne unter
Tel.: 0173-4161594

Immobilien

TG-Stellplatz Graf-Adolf-Str. 48a zu
verkaufen. Tel. 0202-699900 oder
info@pro-objekt.com

605: Exkl. EFH mit ELW am Wald,
ca. 240 qm Wfl. + 1.482 Grdst., KP
429000,- Euro , www.aufderhoeh-
immobilien.de, Tel.: 40520

Mietgesuche

Mutter und Sohn suchen 3-Zi.-Whg in
Cro., ca. 70 qm, mit Balkon, ab 1.12.
od. später, WM bis 650,-
Tel.: 0172/8802673

   Vermietungen

Berghauser Str./Nähe Bushaltestelle,
3 Zi.-DG-Whg, 60 qm, KM 360,-
inkl. Stellpl. + Gartennutzung, Kauti-
on 500,- Tel.: 0174/4878580 od.
0162/6591165

Traumhft.Whg. ab 15.10.in Cberg
(97qm) mit Garten (250qm);3 Zim-
mer, 2 Bäder, Kamin; EBK, 765
KM+NK; Tel.: 0152/04911494 

Gut aufgeteilte 2 Zi.am Wald-
rand,Wohnküche,DG, 53  qm, DG,
sucht NM zum 1.10. Miete incl.NK
370.- Te.: 4781461 

Ruhig wohnen im Grünen, Rottsie-
pen, EG,2-Zi,EBK/D/B (Dusche,
WC, Anschluss WM) 49 qm, Südbal-
kon,KFZ-Stellpl.,  Bürgerbus-Anbin-
dung, KM 410,-+NK/HK+Stellpl.
20,-,2 MM Kaution, frei ab 01.11.13,
Scout-ID:57075241, 
Telefon:475026

2,5 ZIMMERWOHNUNG (72,5qm),
SOLINGER STR.56  1.OG im 3-
Fam.haus. WZ,SZ,KÜ,DIE,Bad mit
Du,Wanne,Fenster, Vorratsraum,
Gasetgheizung ab 01.11.13 oder spä-
ter ! 380,60 € KM + BK-VZ 55€/1P.
oder 80€/2P.+ Kau 3x270 € Besichti-
gung nach Absprache am 29.09.13 !
TEL/FAX 0231 40460 . 
email: peter.meisberger@gmx.net

Cro., 2,5 Zi., KDB, 90 qm, Garten-
nutz.,  KM 550,- + NK ab Nov. frei,
Tel.: 473898 od. 470807

Greuel, Apt., ca. 45 qm, Parterre, 1,5
Zi., KDB, EBK, Balkon, Stellpl., ab
1.1.14 Tel.: 470086 od. 474713

2 ZKB, 55 qm, 335 € , 65 € NK, 2MM
K., ab sofort, Tel.: 0157-73174558

Oberheidt, 2 Zi., KDB, 79 qm, Balkon,
Garage, ab sofort zu verm., KM 520,-
€ + NK 110,- €/Person + Kaution, 
Tel.: 2478632

PROVISIONSFREI! Sonnig und
großzügig in Cronenberg! 1.OG,
81m² Wfl, Balkon, neues Bad +
Gäste-WC, Parkett,Hauptstr.159,
490,-€ Miete + 160€ NK, Tel
0202/443001, www.FRANZ-Immo-
bilien.com

Cro., zentral, sehr ruhig, RH, Bj. 81,
Wfl 160 qm, Grundst. 253 qm, 2
Garagen, 277.000,- von priv.
Tel.: 5157146

W.-Cro., Wohnen über 2 Ebenen, neu
renov. 3-Raum-Whg., ca. 105 qm, 2
Bäder, Sonnenbalk., in gepfl. 8-
Fam.-Haus, Gar. mögl., KM 650,- +
NK Tel.: 2478080

W.-Cro, Rathausstr. 20, 3 Zi., KDB,
SW-Balkon, Fernsicht, ca. 73 qm,
oberste ETG 500,- KM + NK
Tel.: 0173/2544333

50 qm gr. Apt in Cro. mit 1 Zi., 35 qm,
KDB,, Balkon, 1. OG, KM 285,- +
NK, einschl. Hzg 150,-, ab 1.11.13
zu vermieten Tel.: 470342

4 Zimmer Wohnung ,70 qm,  frei
1.10.2013,Cro. Mitte 420 € plus
NBK, Tel. 471992 

W.-Cro.,/Nähe Gartenhallenbad, neu-
renov. 2-Raum-Whg., ca. 60 qm,
KDB, 2 Balk., in ruh. Lage, KM
420,- Euro + NK Tel.: 2478080

Cronenberg, 2 Zi., ab 1.01.14, 65m2,
Südbalkon, Parkett, KM 415€+NK,
2MM Kaution,
Tel.: 0172/2356089(ab 18h) 

Cro., 3 Zi., KDB, 82 qm, in schöner
Lage, überdachte Terrasse, 2-Fam.-
Haus, KM 500,- + NK, ab 1.12. frei,
Tel.: 0176/78497357

Kleinanzeigen-Markt 
Fon: 4 78 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5 Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro - gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs, 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter: www.cronenberger-woche.de
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Pferdewiesen
Raum Sudberg, Ronsdorf u.

Umgebung  zu kaufen gesucht
C.J. Wilhelms,  Tel. 2478241

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

G
m
b
H

Flachdachtechniken Dachbegrünung
Isolierungen Fassadenbau
Balkon- und Terrassensanierung
Bauklempnerei eigener GERÜSTBAU

Ralf Jung
               Hahnerberger Str. 266 · 42349 Wuppertal

Tel.: 0202-477870

dachdeckerei-jung@t-online.de

NATURSTEINMAUERN
& Terrassen

Dänner Bau GmbH, 
Tel.: 47 36 32

helfen Ihnen bei allen
Gartenarbeiten! 
• Sträucher u. Hecken

schneiden
• Zäune setzen
• Bäume fällen usw.

✆ 31 75 757

Gartenzwerge

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 41,- €

W.-Cro. - Köln             ab  50,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

Tel. 0202 247 22 78

IT-Service Marc Lüdorf
Ihr Partner in Cronenberg für

Computer- & 
Telekommunikations-

Problemlösungen

 

Ich bin für Sie da! 

��� 
 
• Haushüterservice 
• Seniorenservice 

 
zuverlässig – seriös – persönlich 

Franz–Josef Merten 

Luisenstr. 22, 42103 Wuppertal (Elberfeld) 
Tel.+ Fax: (02 02) 45 22 52 

Handy-Nr.: 0160 88 12 961 

E-Mail: franzjosefmerten@web.de 

Homepage: www.haushueter-in-wuppertal.de 
 

Nichts wird die Chance auf ein
Überleben auf der Erde so 
steigern, wie der Schritt zur 
vegetarischen Ernährung. 

Albert Einstein
(Physiker und Nobelpreisträger)

in dem Buch: 
Lasst die Tiere leben.

Einzelhandel
Innenstadt Ronsdorf

Staasstraße 49, neu saniert nach
Absprache, ca. 50 m² mit Lager,

800,00 € zzgl. BK 110,00 €, 
provisionsfrei.

� 0 15 11 / 2 47 28 89
www.immobilien-niederpruem.de

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.+Mi.+Do.: 10-13 u. 1430-1830 Uhr
Di.:10-13 Uhr u. nachmitt. geschlossen
Freitag: 10.00 - 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

� (02 02) 47 53 33
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Wer spielt Querflöte oder
Saxophon?

Bass, Gitarre, Keyboard und
Gesang haben wir bereits.

Proben jeweils für Projekte -
nicht regelmäßig, Auftritte

garantiert. 
Bitte melden bei 

Martin Ribbe, Tel. 2471580,
Evangelische 

Kirchengemeinde

Bandgründung mit 
Jugendlichen - 

wer spielt Schlagzeug?

Tier-Discount
Alles fürs Tier 

Heimlieferdienst
Dauertiefpreis

Tiefkühlfleisch
Pansen- Rind- u.
Hühnerfleisch

500 g je 0,95
ohne Kundenkarte 1,19

Berghauser Str. 2/Ecke 
Unterkirchen, gegenüber Aral-

Tankstelle Tel.: 4 78 13 59

W.-Küllenhahn, sonnige 2-Zi., KDB,
45 qm, Balk., KM 300,- + 100,-
NK, Gar. mögl., ab 1.11., 
Tel.: 033631/3253

Anzeigen online 
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www.cronenberger-woche.de
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Notdienste:
Apotheken-Notdienst (Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 21.09. Burg-Apotheke, Wall 26, Elberfeld ✆ 44 92 14
So. 22.09. Adler-Apotheke, Kirchstr. 1, Elberfeld ✆ 45 04 53
Mo. 23.09. Europa-Apotheke am Wall, Wall 1, Elberfeld ✆ 45 40 87
Di. 24.09. Markt-Apotheke, Gathe 92, Elberfeld ✆ 45 15 43
Mi. 25.09. Tannenberg-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 96 ✆ 30 05 22
Do. 26.09. Elch-Apotheke, Erbschlöer Str. 12-14, Ronsdorf ✆ 46 15 56
Fr. 27.09. Rathaus-Apotheke, Kleine Klotzbahn 22, Elberfeld ✆ 44 66 31

Mittwoch-Nachmittag-Dienstbereitschaft:
Linden-Apotheke, Berghauser Str. 39, Cronenberg ✆ 47 37 72
Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 332 ✆ 40 10 50

Ärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst 7 99 94 90

Beim September-Stammtisch des VdK-Cronenberg im „Kaiser-
treff“ hatte Vorsitzender Hans Thielen am vergangenen Montag
Dr. Gabriele Feeken-Wiegand eingeladen. Die Wuppertaler Ärz-
tin für Allgemeinmedizin sprach zum Thema: „Wie komme ich
gesund durch den Winter“ und gab dabei Impf-Empfehlungen
für Jedermann als Vorbeugung für die bevorstehende Jahreszeit
aus - ein Rat, den die anwesenden VdKler gut annahmen. Ge-
sundheitsfördernd ist sicher auch die Wanderung, welche Horst
Kalika am 6. Oktober anbietet: Etwa zweieinhalb Stunden geht
es dabei durch Gärten auf den Südhöhen. Beginn der Tour wird
um 11 Uhr an der Haltestelle Rhönstraße sein, das Ende ist viel-
leicht im eigenen Garten des VdKlers. Wie bei jedem Stammtisch
stand auch wieder Ingrid Hinz-Hildebold zur Verfügung. Die eh-
renamtliche Richterin beim Landessozialgericht und Beraterin des
VdK Kreisverband Bergisches Land für soziale Fragen gab den
Cronenberger Mitgliedern rechtsverbindliche Auskünfte im So-
zialrecht an die Hand. Darüber hinaus erklärte Hans Thielen, dass
für die momentan 465 VdK-Mitglieder in Cronenberg neben vie-
len weiteren Veranstaltungen und Themen ab 2014 ein Samstags-
Frühschoppen geplant ist.                                                       (mue).

VdK Von Impfen bis Rechtstipps

Anmelden für
Schülerrock

Südstadt. Ein weiteres Mal in der
Elberfelder Uni-Halle findet am
18. Januar 2014 wieder das Schü-
ler-Rockfestival des Ronsdorfer
Rockprojekts statt. Wer an diesem
Tag vor über 3.000 Fans mit seiner
Band auftreten möchte, kann sich
jetzt schon anmelden. Die notwen-
digen Informationen gibt es online
unter schueler-rockfestival.de, die
Anmeldungen können auch posta-
lisch an das Ronsdorfer Rockpro-
jekt e.V., Einern 140, 42279 Wup-
pertal gesendet werden.

Kartoffelfest in
Natur-Schule

Remscheid. Ein herbstliches Kar-
toffelfest feiert die Natur-Schule
Grund am kommenden Samstag,
28. September. Von 16 bis 19 Uhr
wird es dann unter anderem Fo-
lienkartoffeln aus dem Lagerfeuer
und in Öl ausgebackene Kartoffel-
scheiben aus dem Holzofen am
Grunder Schulweg 13 geben. Die
Teilnahme ist kostenlos, um Spen-
den wird jedoch gebeten. Anmel-
dungen unter www.natur-schule-
grund.de oder 02 191/84 07 34.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Bitte beachten Sie unseren Lieferservice!Bitte beachten Sie unseren Lieferservice!
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Cronenberger Frischemarkt PollschmidtCronenberger Frischemarkt Pollschmidt

der WWWererbbbeartitikkkelll nur iin hhau hsh lalts bübllichen Mengen und

Mo. bis Fr. 8 bis  19 Uhr
Sa. 8 bis 18 UhrSa. 8 bis 18 Uhr

           500 g Rotkohl           500 g Rotkohl
fi x und 
fertig

500 g Rindergulasch500 g Rindergulasch
vom saftigen Bug

Frische
HähnchenschenkelHähnchenschenkel

mit Rückenstück, 
Handelsklasse A, 

1 kg

Deutschland
Kopfsalat Kopfsalat 
aus dem Rheinland oder vom 
Niederrhein, Klasse I, 
Stück

sse I, 

Melitta 
Filterkaffee
gemahlener 
Röstkaffee, 
versch. Sorten, 
vakuumverpackt,
je 500 g 
Packung 
(1 kg = € 6.66)

SchinkenkrustenbratenSchinkenkrustenbraten
frisch oder gepökelt, 
ohne Knochen, 
mit Knusperschwarte, 
je 1 kg

Frische
Dicke Dicke 
SchweinerippeSchweinerippe
am Stück, 
1 kg

Suppenfl eischSuppenfl eisch
Brust oder fl ache Rippe, 
für eine kräftige Suppe,
je 1 kg

Frische BratwurstBratwurst
grob, fein oder mit Chili,
je 1 kg

Frische PutenschnitzelPutenschnitzel
aus der Brust geschnitten, 
besonders mager, für den 
kalorienbewussten Genuss, 
Handelsklasse A, 
1 kg

Frisches 
PutengulaschPutengulasch
aus der mageren Brust 
geschnitten, Handelsklasse A, 
1 kg

st 
klasse A, 

Frische
HähnchenHähnchen
ideal für den Backofen,
Handelsklasse A, 
1 kg

Frische 
Hähnchen-BrustHähnchen-Brust
mit Haut und Knochen,
Handelsklasse A,
1 kg

Putenpfanne  Putenpfanne  
aus der mageren Putenbrust, 
mit Lauchzwiebeln und Mais 
verfeinert, küchenfertig 
vorbereitet, 100 g

mit Lauchzwiebeln und Mais 
verfeinert, küchenfertig
vorbereitet, 100 g

Putensteaks Putensteaks 
mariniert mit Rasting 
Würzmarinade N°1,

küchenfertig vorbereitet,
100 g100 g

„Imperial“
KernschinkenKernschinken
geräuchert oder 

luftgetrocknet, 
je 100 g

luftgetrocknet,
je 100 g

Trüffel- Trüffel- oder Gefl ügel- Gefl ügel-
LeberpasteteLeberpastete
je 100 g

Farmhouse Farmhouse 
SchinkenSchinken
gegart, 100 g

Gefl ügelwurst-Gefl ügelwurst-
AufschnittAufschnitt
100% Gefl ügelfl eisch, herzhaft 
im Geschmack, versch. Sorten, 
je 100 g

KalbsleberwurstKalbsleberwurst
im Golddarm oder
grobe Leberwurstgrobe Leberwurst
Probsteier Art, 
je 100 g

Schinken-SpeckSchinken-Speck
geräuchert oder 

luftgetrocknet,
je 100 g

Fettarmer 
Aspik-AufschnittAspik-Aufschnitt
vielfach sortiert,
je 100 g

Deutschland
Radieschen Radieschen Klasse I oder
LauchzwiebelnLauchzwiebeln
je Bund

Niederlande
Paprika-MixPaprika-Mix aus kontrol-
liertem Anbau, Klasse I, 500 
g Flowpack
(1 kg = € 2.22)

NieNie
Stüc

Bosnien/Serbien/Deutschland
ZwetschgenZwetschgen
„Stanley“, Klasse I, 
2 kg Korb 
(1 kg = € 1.11)

2 kg Korb

ohohohohohoohohohohohoohohoohohohoohhohohohhhoohooohohohnenenennnenenennnnnennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnenenenennee DDDDDDekekekkekekkkkkkkkkkkkkkkkoooooooooooooooooooooo

Griechenland/Spanien
TafeltraubenTafeltrauben

kernlose Tafeltrauben, 
aus kontrolliertem Anbau,
hell „Thomson Seedless / 
Princess“, blau „Autumn 

Royal“ oder rot „Crimson
Seedless“, Klasse I, 

je 1 kg

nu „Autumn

je 1 kg

Deutschland Rispen-Tomaten Rispen-Tomaten 
vom Niederrhein, Klasse I,
600 g Schale (1 kg = € 2.48)
oderMini-Rispen-Tomaten 
vom Niederrhein, Klasse I,
350 g Schale (1 kg = € 4.26)

Leerdammer Leerdammer 
holländischer Schnittkäse,
nussig-milder Geschmack,

45% Fett i. Tr., 100 g am Stück
auch Léger 30% Fett i. Tr. und 

Delacrème 50% Fett i. Tr.
im Angebot

Kraft Philadelphia 
Frischkäsezubereitung 

oder Brotaufstrich,
versch. Sorten, z.B. Natur, 

69% Fett i. Tr., je 175 g 
Schale (100 g = € 0.44)

am Stück
i. Tr. und 
Fett i Tr.Fett i. T

botAngeb

Fol EpiFol Epi
französischer Schnittkäse,
50% Fett i. Tr., 100 g am 

Stück

Milram Frühlings- Milram Frühlings- 
oder Gewürz-QuarkGewürz-Quark

verschiedene Sorten,
je 200 g Becher

(100 g = € 0.30)

EhrmannEhrmann
Almighurt Almighurt oder 
Fit VitalFit Vital Joghurt,

versch. Sorten und Fettstufen,
je 150 g Becher

(100 g = € 0.19)

M littM litt

(100 gggg == €€ 0.19(1(1(( 000000

Kerrygold extraKerrygold extra
Brotaufstrich, mit Meersalz oder 
ungesalzen, aus irischer Butter 
und wertvollem Rapsöl, 
je 250 g Becher 
(100 g = € 0.52)

Bahlsen Bahlsen 
Comtess KuchenComtess Kuchen
versch. Sorten, je 350 g 
Packung (1 kg = € 3.97)

bi Fbi F 8 bi8 bi 19 Uh19 Uh

Langnese Magnum 
oder Cornetto Cornetto 
Eisgenuss, versch. Sorten, 
je 250 ml - 720 ml 
Multipackung (1 l = € ab 2.76)

Deutscher Deutscher 
FederweißerFederweißer
1 l Flasche

Aus dem 
Kühlregal!

Toffi feeToffi fee
15 Stück =125 g Packung
(100 g = € 0.70)

MM
F
g
R
v

Ritter Ritter 
SportSport
SchokoladeSchokolade
verschiedene 
Sorten,
je 100 g 
Tafel

v
j
P
(

v
j

Fürst Uranov 
WodkaWodka
37,5% Vol., 
0,7 l Flasche
(1 l = € 7.13)

C bl C b

v oovonov novv

 
e
3)

Rotkäppchen 
SektSekt
versch. Sorten,
je 0,75 l Flasche
(1 l = € 3.72)

enen

n,
che

Ramazzotti Ramazzotti 
Amaro Amaro oder 
LimoneLimone
Kräuterlikör aus 
Italien, 30% Vol., 
je 0,7 l Flasche 
(1 l = € 12.84)
auch Menta 32% 
Vol. im Angebot

nn

K ft Phil d l hiK ft Phil d l hi

Deutschland
Bio-TafeläpfelBio-Tafeläpfel
„Santana“, Klasse II, 
4er Schale

McCain 1·2·3 McCain 1·2·3 
Frites OriginalFrites Original

Pommes Frites, 
tiefgefroren, 

750 g Beutel 
(1 kg = € 1.48) 

auch 
1·2·3 Frites Deluxe 

oder Western 600 g 
im Angebot
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Schlemmerreise mit

17,95€
nur

2x genießen – 1x zahlen 
und viele Rabatte

JETZT 

DA!
W I E D E R 

Ab sofort bei der 
Cronenberger 
Woche erhältlich!

Ab sofort bei uns erhältlich:

Information und Anmeldung:

✆ 0202 - 50 91 47
Notabene e.V. - Borner Str. 1

Neue Kurse für

• Klavier
• Flöte
• Geige &
• Gitarre

www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

Die

Küche
Kohlfurther Brücke 59 

42349 Wuppertal
Tel.: (0202) 47 07 55

Sommer-Öffnungszeiten:
Di.-Sa. 11.00 -14.00 Uhr

17.00 - 19.00 Uhr
So. durchgehend 11.00-18.00 Uhr 

mit hausgemachtem Kuchen
Mo. Ruhetag!

Telefonische 
Anzeigenannahme 

Tel. 0202 / 4 78 11 02

Brand in Schulbibliothek Bis zu einer
Million Euro Schaden?
Küllenhahn. Nach der Brandstif-
tung in der Bibliothek des Schul-
zentrums Süd (die CW berichtete)
in der Nacht vom 10. auf den 11.
September  können die Schüler der
Friedrich-Bayer-Realschule (FBR)
und des Carl-Fuhlrott-Gymnasi-
ums (CFG) nach dreitägigem
„Zwangs-Schulfrei” seit Montag
wieder den Unterricht besuchen.
Der „normale” Alltag konnte je-
doch nicht ganz am Jung-Stilling-
Weg einkehren: Die Schulbiblio-
thek bleibt auf noch nicht absehba-

re Zeit geschlossen, nach dem
Feuer muss sie wahrscheinlich
komplett saniert werden.

Obwohl der Brand durch das
Auslösen der Alarme und das
schnelle Eintreffen der Feuerwehr
auf einen hinteren Teil der Biblio-
thek begrenzt und rasch gelöscht
werden konnte, steigen die Scha-
densschätzungen weiter: Nach
Einschätzung der Sachverständi-
gen soll die Bibliothek mit ihren
etwa 25.000 Medien vor allem
auch durch ihre komplette Verru-

ßung einen Totalschaden erlitten
haben. Allein der Wert der Bücher
wird auf etwa 500.000 Euro ge-
schätzt. Da zudem auch das Mobi-
liar oder auch die Computer nicht
mehr brauchbar sind und die Bi-
bliothek überdies komplett saniert
werden muss, könnte sich der
Schaden sogar auf eine Million
Euro summieren. „Davon würde
ich insgesamt ausgehen”, befürch-
tet CFG-Leiter Karl W. Schröder.

Ehrenamtliche: „Elf Jahre
Engagement sind in Flammen

aufgegangen!”
„Für uns ist dieser Verlust schreck-
lich, wir sind dabei, alles zusam-
menzustellen”, äußert sich Norbert
Büchel, im Vorstand des „Vereins
der Förderer des CFG” für die
Schulbibliothek zuständig, gegen-
über der CW. In der Regie der För-
dervereine der Bayer-Realschule
und vor allem des Fuhlrott-Gym-
nasiums wird die Schulbibliothek
seit elf Jahren betrieben, das „Ta-
gesgeschäft” erledigt ein Team
von etwa zehn Ehrenamtlichen.
„Sie hat es am härtesten getrof-
fen”, unterstreicht Norbert Büchel:
„Sie haben natürlich ein Gefühl,
als wenn alles Engagement der
letzten Jahre, alles Herzblut in
Flammen aufgegangen ist”, be-
schreibt Büchel die Gefühlslage
der ehrenamtlichen Bibliothekare
des „Süd”: „Das geht sogar bis hin
zu körperlichem Schmerz.”

Gleichwohl: Alle Ehrenamtlichen
des „Bibi”-Teams hätten nach dem

Motto: „Jetzt erst recht!”, bereits
ihre Bereitschaft zum Wiederauf-
bau bekundet: „Am liebsten wür-
den sie schon morgen in die Bi-
bliothek und mit der Schüppe an-
fangen”, berichtet das Vorstands-
mitglied des CFG-Fördervereins.
Bis es in der Bibliothek selbst wie-
der los geht, wird es jedoch noch
dauern. Einen Zeitplan möchte
Norbert Büchel noch nicht ab-
schätzen, aber: Man überlege, eine
Not-Bibliothek auf die Beine zu
stellen – „auch damit deutlich
wird, wir sind noch da!”

Eine Welle der Hilfsbereitschaft/
Spendenkonto wird eingerichtet
Dabei können sich die Ehrenamtli-
chen beziehungsweise beide Schu-
len offensichtlich auf breite Soli-
darität stützen: „Wir bekommen
enorm viele Anfragen zu Sach-
und Geldspenden”, berichtet CFG-
Leiter Karl W. Schröder: „Wir
freuen uns am CFG über eine brei-
te Welle der Hilfsbereitschaft und
danken allen, die der Schule in
dieser schwierigen Situation Mut
machen.” Gleichzeitig dankt
Schröder auch dem CFG-Förder-
verein für sein Engagement nach
dem Brand: „Es ist für die Schule
unglaublich, einen solchen Verein
zu haben – ich bin überwältigt!”
Schröder kündigte an, dass die
Schulen ab nächster Woche auf die
vielen Unterstützungsangebote
reagieren werden, auch ein Spen-
denkonto werde eingerichtet.

Meinhard Koke

Bestens besucht waren die bei-
den Modenschauen, mit denen
„Chalou – by maximal“ kürzlich
seine Mode für die kältere Jah-
reszeit vorstellte: Am Vormittag
und am Nachmittag schickte In-
haberin Edith Dörken ihre vier
Models jeweils eine Stunde lang
über den Laufsteg, um bei Sekt
und zünftigen Brezeln ihre neu-
esten Kollektionen zu präsen-
tieren. Für Frauen mit dem ge-
wissen „Etwas“ mehr ist die
Boutique im Erdgeschoss der
Rathaus-Galerie am Willy-
Brandt-Platz 15 eine erste Adresse im Bergischen: Edith Dörken führt den ersten Chalou-Store der
Bundesrepublik und bietet – neben den Kollektionen von Chalou – auch die exklusiven Marken
Sempre piu und aprico des führenden deutschen Große-Größen-Spezialisten an. Das Angebot von
„Chalou - by maximal“ ergänzt das deutsche Label „PaDy“, das ebenso exklusive Designer-Kollekti-
on im Premium-Segment ab Größe „40 plus“ bietet. Auch wenn die Jahreszeit nun dunkler wird,
Tristesse muss modisch nicht aufkommen: Typische Herbst-Töne bestimmen Edith Dörkens Herbst-
Winter-Kollektionen; ob Mäntel, Jacken, Hosen oder Pullis und Röcke – farbenfroh wie in der
herbstlichen Natur geht es dabei zu. Highlights sind knielange Outdoor-Jacken mit abtrennbaren
Kapuzen oder auch Strickjacken, die zwar wärmen, aber so leicht sind, dass sie „indoor“ nicht ins
Schwitzen bringen sowie Schals, die auch als Mützen getragen werden können. Selbstverständlich
bietet „Chalou – by maximal“ auch die passenden Accessoires wie Seidenschals, Handtaschen & Co..
Insgesamt zeichnet Edith Dörkens Mode in den Größen von 44 bis 50 aus, dass sie sportlich und le-
ger daher kommt - „curvy is sexy“ lautet ja auch das Chalou-Leitmotiv...

Chalou präsentierte seine neuen Kollektionen

Gesundheitsgespräch Thema
„Krebsfrüherkennung“
Ronsdorf. In Deutschland erkran-
ken jährlich rund 470.000 Men-
schen an Krebs. Mehr als 218.000
Patienten sterben jedes Jahr an den
Folgen. Das Bundesministerium
für Gesundheit hat im April diesen
Jahres ein neues Gesetz zur Wei-
terentwicklung der Krebsfrüher-
kennung verabschiedet, um mehr
Menschen für die Früherkennung
zu erreichen. 

Viele Angebote des Früherken-
nungsprogrammes werden von den
Krankenkassen finanziert. Wer je-
doch an einer Krebsfrüherken-
nungsuntersuchung teilnimmt,
sollte bedenken, dass auch diese
Untersuchungen keine absolute Si-
cherheit bieten.  Die Helios-Klinik

Bergisch Land bietet daher am 25.
September im Rahmen des 2.
Ronsdorfer Gesundheitsgesprächs
wichtige Infos zu diesem Thema.
Dr. Leonhard Hansen, Vorsitzen-
der des Fachausschusses „Krebs-
früherkennung“ der Deutschen
Krebshilfe und niedergelassener
Hausarzt, wird verständlich und
kompetent die Möglichkeiten und
Grenzen der Früherkennung auf-
zeigen und Fragen beantworten.

Der Vortrag im Rahmen des 2.
Ronsdorfer Gesundheitsgespräch
beginnt um 17.30 Uhr und findet
im großen Vortragsraum im Mit-
telbau der Helios-Klinik Bergisch
Land im ersten Untergeschoss statt
und ist kostenlos.

Die Herbst-/Winter-Saisoneröffnung im Jubiläumsjahr des Beklei-
dungs-Magazins nahmen Brigitte und Mathias Mengel nun zum
Anlass, um Kunden und Freunde zu einer kleinen Feier einzula-
den. Seit 30 Jahren findet man im Rauental 61-63 in Oberbarmen
eine große Auswahl an aktueller Damen- und Herrenmode, die
ganzjährig mindestens 30 bis 40 Prozent unter den Preis-Empfeh-
lungen der Marken-Hersteller angeboten wird. Kompetente Be-
ratung durch fachkundiges Personal sorgen zudem dafür, dass
der Kundenstamm des Bekleidungsmagazins im Laufe der Jahre
immer größer geworden ist. Vor einigen Jahren eröffneten Brigit-
te und Mathias Mengel im Basement zudem einen Outdoor-
Shop, der die passende Funktions- und Wandergarderobe für die
kühlere Jahreszeit bietet. Auch Wanderschuhe sind inzwischen
hier erhältlich. Neben der fachkundigen Beratung und der gro-
ßen Auswahl zum kleinen Preis sind es auch die kostenlose Park-
plätze vor der Tür und der perfekt abgestimmte Änderungsser-
vice, welchen die Kunden zu schätzen wissen. Die Öffnungszeiten
sind montags, mittwochs und freitags von 14 bis 18.30 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr. Weitere Informationen bekommt man
unter Telefon 60 55 87 oder www.bekleidungs-magazin.de. Übri-
gens: Im Jubiläumsjahr können sich die Kunden neben den at-
traktiven Preisvorteilen auf viele weitere Aktionen freuen.

Bekleidungsmagazin Viele 
Angebote zum 30-Jährigen

Ein Angebot nur für gewerbliche Kunden:

peugeot-professional.de

Partner/ExpertPEUGEOT

UNSERE PROFIS 
FÜR IHR HANDWERK
Die PEUGEOT Expert und 
Partner Kastenwagen.

Inklusive Würth Innenausbau 
für Ordnung und Sicherheit 
im täglichen Gebrauch..

Abb. enthalten Sonderausstattung.

*Ein unverbindliches Leasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung 
Deutschland, Neu-Isenburg, für den PEUGEOT Partner Kastenwagen City Worker mit Würth Profi -Ausstattung, zzgl. MwSt. 
und Überführung. Das Angebot ist gültig für gewerbliche Kunden bei Vertragsabschluss bis auf Widerruf.

PROFESSIONAL LEASING 

Laufzeit 48 Monate

Für den PEUGEOT Partner 
Kastenwagen CITY WORKER mit 
WÜRTH PROFI-AUSSTATTUNG.

BARPREIS inkl. Überführung und zzgl. MwSt. 

€ 199,–*mtl. 

LEASINGRATE

€ 14.990,–  

ESP 

Laderaumvolumen 3,3–3,7 m3 

Klimaanlage
Einparkhilfe hinten
WÜRTH PROFI AUSSTATTUNG

DER PEUGEOT PARTNER KASTENWAGEN

Ihr Preisvorteil 

€ 6.190,-
gegenüber der UPE 
des Herstellers
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Hahnerberger Str. 51

42349 Wuppertal

Telefon 02 02/317 56 85

Telefax: 02 02/317 56 87

www.ats-wuppertal.de

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Insektenschutzrollos
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)
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Rudolf Ernenputsch GmbH & Co. KG • Harzstr. 16
42349 Wuppertal • Tel. 02 02/4 07 11 • Fax: 02 02/4 07 15

ENTSORGUNG • CONTAINER • SCHROTT • METALLE

ERNENPUTSCH

Fliesen Helmig
Meisterbetrieb
PLANUNG + BERATUNG

VERLEGUNG VON:
❐ Fliesen

❐ Platten
❐ Mosaik

❐ Naturstein

Marc Helmig
Gewerbeschulstr. 90

42289 Wuppertal
Tel. : 4 09 93 50
Fax: 4 09 93 51

WohnStil 
Schönes für Bett, Tisch, Küche & Bad 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Dank 
für die zahlreichen guten Wünsche 

und Aufmerksamkeiten zur Eröffnung 
 unserer neuen Geschäftsräume! 

Die positive Resonanz und der große Zuspruch 
ist großartig und freut uns sehr. 

 
Kemmannstr.2, Tel.: 870 530 64 

Cronenberger Backhaus Sanierungs-
konzept so gut wie geschnürt
Cronenberg. Anfang Juli sorgte
die Mitteilung für Aufsehen, dass
die Firma “Bäckerei von den Stei-
nen & Polick GmbH & Co. KG”,
im CW-Land eigentlich nur unter
dem Namen “Cronenberger Back-
haus” bekannt, Insolvenz anmel-
den musste. Nachdem sich Insol-
venzverwalter Dr. Marc d’Avoine
schon wenige Tage später gegen-
über der CW zuversichtlich zu ei-
ner Sanierung des 1925 in Cronen-
berg gegründeten Familienunter-

nehmens äußerte, sind nun zwei
Monate vergangen. Und die Fort-
führung des “Cronenberger Back-
hauses” scheint auf einem guten
Weg zu sein: „Alles läuft positiv,
es sieht alles gut aus”, äußerte sich
Geschäftsführer Dirk Polick im
CW-Gespräch nun optimistisch zur
Zukunft des Unternehmens: Das
Konzept zur Weiterführung der
Firma stehe im Prinzip, „es müs-
sen nur noch kleine Stellschrauben
justiert werden”.

Bevor die Mitarbeiter der Traditi-
onsbäckerei am 29. September in
einer Versammlung die Details er-
fahren werden, gab Dirk Polick
auf CW-Nachfrage schon einmal
einige Einzelheiten bekannt: 

Mit halbierter Filialzahl und 
Mitarbeiterschaft geht’s weiter

Demnach wird der 54-Jährige den
Betrieb aller Voraussicht nach als
Geschäftsführer weiter leiten; ein
Mit-Gesellschafter sei zwischen-

zeitlich bereits ausgeschieden, der
Bruder und Ex-Mitgesellschafter
Bernd Polick werde indes weiter
in der Firma tätig sein. Von den
bisherigen 14 Filialen will Dirk
Polick mit acht Filialen voraus-
sichtlich ab dem 1. Januar 2014
neu durchstarten; die Mitarbeiter-
zahl soll von zuvor 128 auf 65 Ar-
beitnehmer “abgespeckt” werden.

Während die Backhaus-Zentrale
am Unterer Dorrenberg bestehen
bleibt, hat sich die Firma bereits
von einigen Geschäften getrennt –
allerdings nicht nur infolge der In-
solvenz. Darunter sind auch die Fi-
lialen an der Hahnerberger Straße
(Lidl), in der Steinbeck (Penny)
sowie an der Steinbecker Meile
(OBI-Markt). Aus dem Ronsdorfer
Kaufpark-Markt will sich das Cro-
nenberger Backhaus ebenfalls ver-
abschieden, die Filiale an der Lütt-
ringhauser Straße soll derweil
ebenso erhalten bleiben wie das
beliebte Backhaus-Geschäft an der
Hauptstraße im Cronenberger Zen-
trum.

Große Solidarität: „Die Kunden
stehen zu uns!”

Bei allen „Turbulenzen” der letz-
ten Wochen verbucht Dirk Polick
auch etwas auf der „Haben-Seite”:
Das Cronenberger Backhaus habe
nach den Insolvenz-Schlagzeilen
großen Zuspruch erfahren, in der
Cronenberger Filiale habe der Ver-
kauf sogar zugenommen – “das
hat sehr gut getan”, bedankt sich
Dirk Polick: „Die Kunden stehen
zu uns!”

Die Cronenberger Firma Knipex ist
in der vergangenen Woche mit
dem Bergischen Ausbildungspreis
2013 ausgezeichnet worden. Bei
der Preisverleihung, zu der neben
Unternehmensvertretern und Aus-
zubildenden auch die Oberbürger-
meister der drei Bergischen Groß-
städte in die Aula des Friedrich-
List-Berufskollegs in Solingen ge-
kommen waren, erhielt Knipex
den Preis in der Kategorie „Unter-
nehmen über 250 Mitarbeiter“.
Damit wurden das besondere En-
gagement des Cronenberger Her-
stellers von Qualitätszangen und die neuen Wege in der Azubi-Auswahl gewürdigt. Knipex hat sein

Ausbildungssystem in den letzten Jahren bestän-
dig weiterentwickelt und mit neuen Inhalten an-
gereichert. Von den Juroren besonders hervorge-
hoben wurde das neue Auswahlsystem für Auszu-
bildende, das KNIPEX seit 2012 anwendet. Jeder
Bewerber, unabhängig von Schulform und Noten,
nimmt an einem Online-Einstellungstest teil und
hat eine Chance, in die engere Auswahl zu kom-
men. Zurzeit absolvieren bei Knipex 62 Mitarbeiter
eine Berufsausbildung, davon 47 Auszubildende
und 15 bereits schon länger Berufstätige. 

Bergischer Ausbildungspreis für Knipex

Mit dem
B e r g i -

schen Ausbil-
dungspreis werden seit 2006 Unternehmen aus der
Region ausgezeichnet, die sich besonders für eine
gute Ausbildung engagieren. Die Sieger in den ande-
ren Kate-gorien waren zwei Solinger Unternehmen,
der Stahlhändler Ernst Krebs KG (Kategorie “bis
50 Beschäftigte”) und die Messerfabrik Robert
Herder („Windmühlenmesser“) in der Kategorie “51
bis 250 Beschäftigte”.

Infos & Preise

Aktiv mit
Prothese

Ronsdorf. Bewegung macht Spaß
und fördert die Gesundheit, das ist
der Antrieb für das Sanitätshaus C.
Beuthel, am 28. September ab 10
Uhr einen Aktionstag „Aktiv mit
Prothese“ zu veranstalten. Im
Beuthel-Hauptsitz am Erich-Hoep-
ner-Ring 1 an der Parkstraße in
Ronsdorf gibt es dann Kurzvorträ-
ge, sportliche Aktivitäten, eine
ausführliche Beratung von Exper-
ten sowie natürlich die Gelegen-
heit zum Testen und Erleben.

Mehr Pflanzen
in Unterkirchen
Ortsmitte. An die Stadtverwal-
tung hatte sich die FDP-Fraktion
im Rat der Stadt gewandt, um die
mangelnde Begrünung der Stütz-
mauer des Einkaufszentrums Un-
terkirchen zu bemängeln. Von Sei-
ten des Grundstückseigentümers
hieß es, der ungepflegte Zustand
sei durch wiederholten Vandalis-
mus und Diebstahl entstanden. 

FDP-Bezirksvertreter Hans-Her-
mann Bock begrüßt, dass Baures-
sort und Untere Landschaftsbehör-
de nun mit dem Eigentüm über
diebstahlsichere Bepflanzungsva-
rianten reden wollen.

Oktoberfest im
Schluffenkino

Cronenberg. Zünftig geht es ganz
gewiss am 5. Oktober im Schluf-
fenkino zu. Denn dann steigt an
der Berghauser Straße 60  ab 19
Uhr die große Oktoberfest-Party.
Der Eintritt kostet 4 Euro, von 19
bis 20 Uhr gibt es zudem eine
„Maßkrug-Happy-Hour“. Karten
gibt es im Vorverkauf unter Tele-
fon 01 71/26 47 406.

Herbstfest der
Gesamtschule

Ronsdorf. Am 27. September
wird in der Erich-Fried-Gesamt-
schule (EFG) gefeiert. In der Zeit
zwischen 15 und 18 Uhr findet an
der Blutfinke in Ronsdorf dann
das Herbstfest statt. Bei Regen
verlagert sich das bunte Treiben
von draußen ins Schulgebäude.

peugeot308.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

**

GARANTIE

BEWEGT DIE SINNE

DER NEUE PEUGEOT 3O8

GROSSER AKTIONSTAG
AM 21. SEPTEMBER*

BARPREIS

DER NEUE PEUGEOT 308

€ 15.790,00
für den neuen PEUGEOT 308
Access 82 VTi

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,3; außerorts 4,2; kombiniert 5,0; CO
2
-

Emission (kombiniert) in g/km: 114. Nach amtlichem Messverfahren in der jeweils
gültigen Fassung.

• 6 Airbags
• Klimaanlage
• ZV mit Funkfernbedienung

• Rücksitzbank geteilt umklappbar
• Audioanlage WIP Sound, MP3-fähig
• Dreipunkt-Isofix-Kindersitzhalterungen

* Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten. ** 2 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre
SchutzgemäßdenBedingungendesoptiway-GarantiePlusVertragesbismax. 80.000km/5 Jahre. Angebotgilt fürKaufverträge
von Privatkunden und Kleingewerbe. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Samstag 21.09. von 9.30 bis 16.00 Uhr
Sonntag freie Schau von 11.00 bis 15.00 Uhr

Autohaus Rainer Wandner e.K. (H) •
Berliner Straße 39 • 42275 Wuppertal •
Telefon: 0202 / 758960 • Fax 0202 / 7589651 •

wandner@autohaus-wandner.de • www.autohaus-wandner.de
Besuchen Sie uns auch im Netz oder bei Facebook ! (H) =Vertragshändler, (A) =Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V) =Verkaufsstelle



20./21. September 2013 CRONENBERGER WOCHE Seite 8

Karla und
Armin Pieper

☎ 40 25 59Häusliche Alten- und
Krankenpflege GbR

✔ Grund- und 
Behandlungspflege

✔ Hausnotruf

✔ stundenweise Betreuung

✔ Hauswirtschaftliche 
Versorgung

✔ 24 Stunden Bereitschaft
✔ Pflegeberatung

Petra Wagner
seit 1985

☎ 4 09 90 69
Für Ihre häusliche Versorgung

machen wir uns stark!

Cronenberger Str. 383 • 42349 Wuppertal-Cronenberg
Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 0202/30 29 43 (AB)
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

Hahnerberg-Apotheke
Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 332, 42349 Wuppertal
✆ 40 10 50,  Fax 402580

Apotheken
Siegel
94 Punkte
sehr gut

fashy®

Wärmflaschen
Die neue 
Kollektion ist da!

MDK-Qualitätsprüfung5/2013 „sehr gut“

Sind Sie eine Pflegekraft 
und suchen einen Job

mit besten Arbeitsbedingungen in toller 
Arbeitsatmosphäre? Dann sind Sie bei uns richtig!

Jetzt bewerben!

Schuh- u. Schlüsseldienst
Hauptstr. 18 • 42349 W.-Cronenberg 

Telefon 0178/924 37 28

Ihr Schuster im Dorf:

Jürgen Hardt (CDU) vertritt
den Wahlkreis seit 2009 im
deutschen Bundestag. Der Di-
plom-Volkswirt war zuvor bei
einem Wuppertaler Unterneh-
men in der Pressearbeit tätig.

Sven Wiertz (SPD) kommt aus
einer politischen Familie, ist mit
15 Jahren bereits der SPD bei-
getreten und arbeitet derzeit
im Büro der Remscheider Ober-
bürgermeisterin Beate Wilding.

Gerd Brems (FDP) bezeichnet
sich als „sozialer Liberaler“ und
ist oft anderer Meinung als die
Parteiführung und ist Geschäfts-
führer des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes in Solingen.

+++ Am Sonntag wird der 18. Deutsche Bundestag gewählt +++ Die CW berichtet wieder
den ganzen Tag über online im Liveticker +++ Alle wichtigen Infos vorab gibt es hier +++

BundesBundes tagstags wahlwahl 20132013
Am Sonntag, 22. September, wird auch im CW-Land der 18. Deutsche Bundestag gewählt. Insgesamt sind rund 62 Millionen Deutsche aufgerufen,
die politsche Richtung der kommenden vier Jahre zu bestimmen. In Wuppertal sind es 246.000 Wahlberechtigte, die in der Zeit von 8 bis 18 Uhr ins-
gesamt 170 Wahllokale mit 1.900 Wahlhelfern aufsuchen können. Cronenberg gehört dabei zum Wahlkreis 103, zu dem auch Solingen, Remscheid
sowie Ronsdorf gehören.  Hier bewerben sich insgesamt acht Direktkandidaten um den Einzug ins Parlament in Berlin. Die Südstädter geben hinge-
gen im Wahlkreis 102 (Wuppertal I) ihre Stimme ab, in dem unter anderem gleich aus vier Bundestagskandidaten gewählt werden kann.

Ulrich Hasecke (Piraten) aus
Solingen war in den 1980er
Jahren als freier Mitarbeiter bei
verschiedenen Fernsehanstal-
ten tätig und arbeitet heute als
Werbetexter und Schriftsteller.

Gunhild Böth (Linke) ist Gym-
nasiallehrerin in Wuppertal-
Barmen und war bis zur vorge-
zogenen Wahl 2012 Linken-Ab-
geordnete und Vizepräsidentin
des Düsseldorfer Landtags.

Ursula Linda Zarniko (Grüne)
sitzt seit dem Jahre 2004 für die
Grünen im Solinger Stadtrat
und ist Referentin im Umwelt-
ministerium des Landes Nord-
rhein-Westfalen in Düsseldorf.

Im Cronenberger Wahlkreis 103 (Solingen, Remscheid, Wuppertal II) treten darüber hinaus als weitere Direkt-
kandidaten Gabriele Gärtner für die MLPD sowie Hans Werner Karl Schmitz für die AfD an. Die Südstadt
gehört hingegen zum Wuppertaler Wahlkreis 102, hier kandidieren die vier Bundestagsabgeordneten Peter
Hintze (CDU), Manfred Zöllmer (SPD), Manfred Todtenhausen (FDP) und Hermann E. Ott (Grüne) sowie
Bernhard Sander (Linke), Franz Rudolf Büning (Piraten) und Michael Schnorr (NPD).

Sofortwahl
Wer am Sonntag keine Chance hat,
persönlich das Wahllokal aufzusu-
chen und keine Briefwahlunterla-
gen angefordert hat, der kann nur
am heutigen Freitagnachmittag
noch die Sofortwahl im Barmer
Rathaus nutzen. Bis 18 Uhr hat das
Wahllokal im Raum A-260 noch ge-
öffnet. Die Sofortwähler müssen
hierfür ihren Personalausweis so-
wie die ausgefüllte Wahlbenach-
richtigungskarte mitbringen.

CW-Liveticker
Die Wahlbeteiligung, die neuesten
Ergebnisse und erste Reaktionen
der Kandidaten gibt es im Laufe
des Sonntags ständig aktuell im
Internet unter www.cronenberger-
woche.de. Unter anderem berich-
ten wir am Abend auch live von
der Wahlparty im Rathaus.

Briefe zu spät
Wer am heutigen Freitag noch sei-
ne Briefwahl-Unterlagen abschickt,
der riskiert unter Umständen, dass
seine Unterlagen nicht mehr recht-
zeitig dem Wahlamt im Barmer
Rathaus zugestellt werden kön-
nen. Wahlweise kann man diese
aber auch persönlich am Johannes-
Rau-Platz 1 abgeben.

Wahlparty
Traditionell lädt die Stadt Wupper-
tal am Sonntagabend zur großen
Wahlparty ins Barmer Rathaus ein.
Die Türen öffnen sich um 17 Uhr,
im Foyer und im Lichthof werden
via Internet und Fernsehen die ak-
tuellen Hochrechnungen und Er-
gebnisse der Wahl präsentiert.
Auch viele Kandidaten werden sich
dort natürlich blicken lassen. 

Nikolaus-Fahrten Ab sofort
die Tickets buchen

Auch in diesem Jahr bieten die Bergischen Museumsbahnen
am 7. und 8. Dezember wieder die beliebten Fahrten mit den
Straßenbahnen zum Nikolaus an. Zwar ist es bis dahin noch
etwas hin, die Tickets sind allerdings schon jetzt im Vorver-

kauf erhältlich. Im Preis von 13 Euro je Kind sind die Straßenbahnfahrt,
eine große Nikolaustüte sowie eine Begleitperson inklusive. Weitere Er-
wachsene können für den Regelfahrpreis zu 5 Euro mitfahren. 
Alle weiteren Informationen gibt es unter www.bmb-wuppertal.de, An-

meldungen sind dort ebenfalls möglich sowie per Fax unter der Num-
mer 478 16 38.

Durch den
Flüsterwald

Müngsten. Urzeitlichen Geschöp-
fen und Feuersalamandern begeg-
nen die Wupper-Tells am 28. Sep-
tember im Brückenpark Müngsten.
Von dort aus geht es in der Dun-
kelheit durch den Flüsterwald. Die
etwa 2,5-stündige Tour kostet für
Erwachsene 6 Euro, Kinder bis 10
Jahre zahlen 3 Euro. Anmeldungen
unter Telefon 02 12/755 77.

Wanderung 
im Marscheid

Ronsdorf. Durch den Marscheider
Wald bis nach Lüttringhausen
wandern am kommenden Mitt-
woch, 25. September, die Senioren
der Cronenberger NaturFreunde. 

Die Wander-Tour startet um 9.25
Uhr an der Haltestelle „Cronen-
berg Rathaus“ in der Ortsmitte, be-
vor es dann mit dem Bus zum
Startpunkt geht.

Jung-Uhu wird
ausgewildert

Gelpetal. Er war von Waldbesu-
chern zunächst bei einem Solinger
Züchter abgegeben worden, bei
dem er von „Adoptiveltern“ mit
aufgezogen wurde. Mitte Juli kam
der scheue Jung-Uhu schließlich in
die Wuppertaler Greifvogel-Stati-
on im Gelpetal, kürzlich wurde er
vom städtischen Forstwirt und
Falkner Winfried Bösefeldt wieder
in die Freiheit entlassen.  In den
ersten Nächten wurde das Tier
noch an der Voliere mit Nahrung
versorgt, bis es sich schließlich
selbst auf ausreichende Beutetour
machte. 

Der städtische Forst-Abteilungs-
leiter Albert Vosteen weist in die-
sem Zusammenhang darauf hin,
dass Tiere erst nach längerer Be-
obachtung mitgenommen werden
sollten. Eltern würden teilweise
den aus dem Nest geflüchteten
„Ästling“ weiter versorgen.
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Unser Dachdecker hat uns ein
riesengroßes Loch ins Dach gemacht!

Händelerstraße 49
42349 Wuppertal
Telefon 0202 473243
www.magerdach.de
Öffnet Horizonte

 … und ein SPS-Atelier-Schiebedachfenster eingebaut.
Das neue Gefühl von Freiheit unter dem Dach. Damit wird die 
Dachwohnung wortwörtlich im Handumdrehen zum Balkon.

MAGERDACH

.... Sie auf jeden Fall mit dem Besuch der Ausstellung von 
Magerdach.
Zur Messe Haus-Garten-Leben an diesem Wochenende (Sams-
tag 15 -18 Uhr / Sonntag 10 – 18 Uhr) wird die neue Dachschie-
befenster-Serie von SPS.Glasolux vorgestellt.
Das Atelierfenster aus GFK (Glasfaserverstärktem Kunststoff) ist
nicht nur 8 x stärker als „normaler“ Kunststoff, sondern bietet
auch noch einen hervorragenden Isothermverlauf.  Abgerundet
mit der Standard 3-fach Verglasung erreichen die Fenster einen
Ug- Wert von 0,7 W/qmK !
Das ist einzigartig auf dem Dachfenster Markt !
Die Elemente  schieben sich frei über die Dachhaut, ohne stö-
renden Dachfensterflügel, in Größen bis 6,5 qm! Der größte
Vorteil liegt in der Nutzung als Not –oder Dachausstieg. Aber
insbesondere die GDS – Serie lässt Träume wahr werden. Das
neue Gefühl von Freiheit unter dem Dach. Mit der Öffnung des
Fensters wird die Dachwohnung wortwörtlich im Handumdre-
hen zum Balkon. Und wenn das Fenster geschlossen ist, erhält
das Dachgeschoss Atelier-Flair.

Eine weitere aussichtsreiche Dachlösung von Magerdach.
Und wer dieses Wochenende keine Zeit findet, die Messe zu be-
suchen, ist   Mo. – Fr. im Zeitfenster von 8 – 17 Uhr herzlich will-
kommen. Unsere Ausstellung ist für Sie geöffnet !

Die richtige Wahl treffen...

Wenn alles per-
fekt zusammen-
passt, dann ist es
entweder die gro-
ße Liebe oder per-
fektes Handwerk.
Und das präsen-
tieren acht enga-
gierte Aussteller
am 21. und 22.
September in den
Hallen von Mager-
dach in Cronen-
berg. „Wir wollen den Mehrwert für das Zuhause erlebbar ma-
chen. Dazu zeigen wir Erlebniswelten zu den Themen Haus – Gar-
ten – Leben“, schildert die Einrichtungsberaterin Liane Hofstet-
ter-Schröder.  Die Aussteller lassen neue Ideen rund um Balkon,
Terrasse und Garten durchblitzen und zeigen Kreatives und De-
koratives für Haus und Wohnung. Ob farbenfrohe Sträuße oder
bunte Gestecke: die Sonderschau von artifleur Auftragsfloristik
„dauerhafte flowerpower“ kann sich sehen lassen!  Zum Wohl-
fühlen braucht es mehr als perfekte Technik, doch auch die wird
gezeigt. Intelligente Steuerungstechnik für den Haushalt und die
eigene Sicherheit sowie energiesparendes Heizen sind hoch aktu-
elle Themen. Individuelle Garten-, Holz- und Dachlösungen er-
schließen neue Wohnhorizonte.  Ein engagierter Elektromeister
aus Velbert stellt intelligente Steuerungstechnik für den Haushalt
und für die eigene Sicherheit vor – Smartphones machen's mög-
lich.  Wem die letzte Energiekosten-Abrechnung in den Knochen
steckt, sollte vor dem nächsten Winter handeln. Die Messe bietet
die ideale Informationsplattform, um sich über energiesparendes
Heizen zu informieren. „Eigenheim und Garten neu erleben“ ist
die Botschaft des Landschaftsgärtners. Er verwandelt den Garten
mit ausgefallenen Pflanzen sowie mit Stein, Holz und Wasser in
ein grünes Wohnzimmer.  Wenge und Nussbaum sind voll im
Trend: Individuelles Mobiliar, aber auch kleine und umso edlere
Holzaccessoires stellt der Tischler vor. Und wer den Dachboden
ausbauen will, findet beim Gastgeber Magerdach elegante Lö-
sungen, die neue Wohnhorizonte eröffnen. Alle Aussteller gehö-
ren dem christlichen Unternehmernetzwerk fair.dienen an. Mehr
Infos unter www.fair-dienen.net. Die Messe  Haus – Garten – Le-
ben „ Wohnen für Generationen“ findet am 21. und 22. Septem-
ber in den Räumen von Magerdach, Händelerstraße 49, 42349
Wuppertal-Cronenberg statt.

Mager: Messe Haus - Garten - Leben

Im CW-Land konnte Merkel „landen”...

Südstadt. „Sie muss ja irgendwo
landen – von mir aus kann sie
das”, zeigte Brigitte Hagemeyer
volles Verständnis dafür, dass sie
am vergangenen Freitagabend
nicht ihre Laufrunden auf der Be-
zirkssportanlage Freudenberg dre-
hen konnte. Der Grund war sozu-
sagen „höhere Gewalt”: Bundes-
kanzlerin Angela Merkel, die am
Abend einen Wahlkampfauftritt in
der Historischen Stadthalle be-
stritt, nutzte den Südstädter Sport-
platz als Landeplatz.
Ob Fußball oder Laufen, an Sport

war nicht zu denken, als die CDU-
Vorsitzende in Wuppertal ein-
schwebte: Die Polizei sicherte den
Naturrasenplatz, Beamte des Bun-
deskriminalamtes erwarteten den
hohen Besuch mit drei schweren,
gepanzerten Limousinen und auch
die Freiwillige Feuerwehr Hahner-
berg bezog Stellung – für alle Fäl-
le… Obwohl angeblich weder bei
der Stadt noch bei der Wuppertaler
CDU bekannt war, wo Merkel ins
Tal einschweben würde, hatten ei-
nige Südstädter “Wind” davon be-
kommen, dass der Freudenberg
der Kanzlerin-Landeplatz sein
würde – eine ganze Reihe Zaun-
gäste, darunter vor allem Eltern
mit ihren Kindern, fanden sich je-
denfalls mit Handys und Kameras
auf dem Sportplatz ein.

Bundeskanzlerin zum Anfassen
und für ein Gruppenfoto

Um 18.50 Uhr löste sich die „frohe
Erwartung” in Aufgeregtheit auf:
Hubschrauber-Geräusche kündig-
ten das Eintreffen der Kanzlerin
an, Polizei, Feuerwehr und Bun-
deskriminalamt bezogen Aufstel-
lung – so oder so... -, die „Zaun-
gäste” mussten hinter die Absper-
rung zur Laufbahn. Obwohl sie um
19 Uhr zur Eintragung ins Golde-
ne Buch der Stadt am Johannis-
berg erwartet wurde, nahm sich
Angela Merkel Zeit für ein „Bad”
im kleinen Südstädter „Begrü-
ßungskommitee”: Nachdem sie
dem Hubschrauber der Bundespo-
lizei entstiegen war, ging die
Kanzlerin schnurstracks auf die
Wartenden zu und zeigte sich
volksnah: Nicht nur, dass sie Auto-
gramme schrieb, Merkel bat die
Wartenden auch hinter der Absper-
rung zum Gruppenfoto für die CW
hervor.

Bevor sich Merkel dann zur
Stadthalle kutschieren ließ, schritt
sie zu den Einsatzkräften der Frei-
willigen Feuerwehr Hahnerberg:

Jedem einzelnen Feuer-
wehrmann schüttelte sie die
Hand, auch die Zeit für ein
Gruppenfoto war noch drin
– mit einem anerkennenden
„Oh” quittierte Angela Mer-
kel, dass die FFH-Kräfte bei
der Hochwasser-Katastro-
phe in Magdeburg im Ein-
satz gewesen waren. Im
schnellen Schritt ging’s für
die CDU-Vorsitzende dann
aber über die Freudenberg-
Laufbahn zu den wartenden
Limousinen des BKA –
schwupps, war der hohe Be-
such weg...

„Das gehört dazu, wenn 
man gewinnen will…”

Auch wenn das ganze Spek-
takel nur wenige Minuten
gedauert hatte, insbesondere die
jungen Zaungäste zeigten sich be-
geistert: Luise hatte stolz ein Mer-
kel-Autogramm ergattert und auch
Leonhard zeigte sich angetan:
Merkel habe sich kinderfreundlich
gezeigt, attestierte der 14-Jährige
schon ziemlich analytisch: „Das
gehört dazu, wenn man einen
Wahlkampf gewinnen will.” Be-
sonders positiv hob der junge Süd-
städter hervor, dass Merkel seiner
Schwester Johanna noch eine Un-
terschrift gegeben habe, nachdem
sie ihre „Autogrammstunde” als
beendet erklärt hatte: „Das finde

ich gut”, befand Leonhard.
Als der Merkel-Tross weg war,

wurde der Hubschrauber der Bun-
despolizei zum Star: Intensiv nutz-
ten die Schaulustigen die Gelegen-
heit, den Hubschrauber unter die
Lupe zu nehmen und die Piloten
zu befragen. So war zu erfahren,
dass die Kanzlerin von einer Wahl-
kampfveranstaltung in Osnabrück
gekommen war, der Flug 35 Minu-
ten gedauert hatte, die VIP-Aus-
stattung des Hubschraubers sechs
Plätze biete und Merkel noch am
Abend von Düsseldorf aus per
Flugzeug zurück nach Berlin keh-

ren werde – da sei der Hubschrau-
ber im Vergleich zu langsam…

Weitere „Neben-Erkenntnisse”:
Der Hubschrauber-Flug, so war zu
hören, werde von der CDU bezahlt
und auf dem gerade erneuerten
Kunstrasenplatz sei der Merkel-
Hubschrauber nicht gelandet, weil
die Zaungäste dann vom Granulat
gesandstrahlt worden wären – und
dann hätte Friedhelm Bursian vom
SSV Gemania 1900 sicher nicht so
viel Freude an dem Besuch aus der
Polit-Bundesliga gehabt... 

Eine Foto-Galerie findet sich 
unter cronenberger-woche.de

Nahm sich die Zeit für ein Bad in der „Zaungäste-Menge“: Bundeskanz-
lerin Angela Merkel (mi.) wurde von Friedhelm Bursian (hi. re.), dem
Geschäftsführer des SSV Germania 1900, und einigen Südstädtern auf
dem Sportplatz Freudenberg begrüßt.

Großer Andrang herrschte am
vergangenen Samstag in den
neuen Räumlichkeiten von
„Wohnstil“ an der Kemmann-
straße 2. Zwei Monate lang hat-
ten Inhaber Martin Quel und
sein Team emsig dran gearbei-
tet, hier ein kleines Paradies für
Wohnungseinrichtung zu schaf-
fen. Die Mühe hat sich gelohnt:
Schon von außen ist das Haus
dank der Neugestaltung der
Fassade eine echte Bereiche-
rung fürs Dorf, im Innern erin-
nert nichts mehr an die ehema-
lige Buchhandlung. Eine helle
und gemütlich anmutende
Wand- und Bodengestaltung
verströmt eine Wohlfühl-Atmosphäre, die pure Lust auf Neues
weckt. Die breite Auswahl an geschmackvollen Wohn-Accessoires
und Dekoartikeln kommt dank der fast doppelt so großen Ver-
kaufsfläche viel besser zur Geltung. Größer geworden ist auch das
Angebot vor allem im Bereich Heimtextilien. Ob schöne Bett- oder
Tischwäsche, ausgefallene Dekokissen, Küchen- oder Handtücher,
kuschelige Wohndecken und Bädermatten oder besondere Gardi-
nen - die Wohnstil-Auswahl ist üppig und vor allem exklusiv, denn
Martin Quel bietet keine Ware von der Stange. Vielmehr findet
man bei ihm ausgefallene Textilien, die durch besonders viel Liebe
zum Detail bestechen. Auch Sondergrößen und Maßanfertigun-
gen sind bei seinen Kunden sehr gefragt. „Wir wollten unseren
Kunden mehr Auswahl bieten und dann bot sich die Chance, hier einen Laden in zentraler Lage zu
beziehen“, zeigt sich Martin Quel von der positiven Resonanz der ersten Tage am neuen Domizil
überrascht. Vor drei jahren war Quel mitsamt seiner Handelsagentur „Textilconcept“ von Solingen
nach Cronenberg umgezogen. Schnell kam die Idee auf, die Produkte auch für den Endkunden in
einem eigenen Geschäft zu präsentieren. Im September 2010 eröffnete Martin Quel dann mit
„Wohnstil“ an der Solinger Straße sein erstes Ladenlokal. Seit Samstag findet man Wohnstil nun an
der Kemmannstraße 2. Die Öffnungszeiten sind montags, dienstags, donnerstags und freitags von
9 bis 13 und 15 bis 18.30 Uhr sowie mittwochs und samstags von 9 bis 13 Uhr. Telefonisch erreicht
man „Wohnstil“ unter der Rufnummer 870 530 64.

Wohnstil Jetzt neu an der Kemmannstraße 2

Bundeskanzlerin hautnah Auf dem
Sportplatz Freudenberg flog Angela
Merkel zur Wuppertal-Visite ein.

Landtags-Tour
Wuppertal. Was macht ein Land-
tagsabgeordneter? Dieser Frage
gehen die Teilnehmer einer Fahrt
des Regionalbüros von Arbeit und
Leben DGB/VHS Berg-Mark am
16. Oktober in Düsseldorf nach.
Unter anderem steht dann ein Ge-
spräch mit einem Wuppertaler
Landespolitiker, ein Blick vom
Fernsehturm und ein Mittagessen
auf dem Programm. Anmeldungen
unter Telefon 30 35 02.

Schnitzel-Tag
Cronenberg. XXL-Schnitzel mit
Pommes und verschiedenen Sau-
cen für nur 10 Euro gibt es morgen
wieder in der Bahnhofgaststätte
Cronenberg an der Holzschneider-
straße. Um Vorbestellung unter Te-
lefon 47 96 802 wird gebeten.

Handwerker 
laden zum
Herbstfest

Cronenberg. Kulinarisches, Infor-
matives sowie Spannendes verbin-
det sich beim Herbstfest der Cro-
nenberger Handwerker am morgi-
gen 21. September zu einer Mi-
schung, die einen Abstecher zum
Cronenberger Festsaal lohnt. Das
Fest in der Holzschneiderstraße 16
geht von 11 bis 16 Uhr.
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Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

PRABAG GmbH Cronenberg
• Tiefbau / Straßen- und Wegebau
• Einfahrten und Reparaturen
• Pflasterarbeiten günstig und gut
Bauunternehmen - Handwerks-Innungsbetrieb
Tel.: 02 02/94 64 767-0

Kuhl GmbH
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Hahnerberger Straße 270

Telefon (02 02) 2 47 58 - 0

Telefax (02 02) 2 47 58 - 47

● Planung

● Ausführung

● Wartung

● Reparatur

Ihr „Herbstfest“ feiern am
morgigen Samstag von 11 bis

16 Uhr die Cronenberger Hand-
werker im und rund um den Cro-
nenberger Festsaal in der Holz-
schneiderstraße.

Das „Bürgerpicken“ des Bür-
gervereins Hahnerberg-Cro-

nenfeld (BHC) findet am morgigen
Samstag ab 15 Uhr auf der Pick-
bahn des Vereins „Grüne Eiche“
in Vonkeln statt.  Der BHC spen-
diert zu Beginn übrigens ein Fass
Freibier für die Besucher.

Einen Vortrag für Senioren hält
am Donnerstag, 26. September,

Norbert Beutel von der Deutschen
Gesellschaft für Seniorenberatung
in der kath. Gemeinde Hl. Ewalde.
Wer wissen will, wie man Stürze
vermeidet, sollte um 16 Uhr an der
Hauptstraße 96 sein.

Sein inzwischen 1-jähriges Beste-
hen feiert am Dienstag, 24. Sep-

tember, das Netzwerk Cronen-
berg in der ev. Gemeinde von 19
bis 21 Uhr im Zentrum Emmaus
an der Hauptstraße 39.

Auf das 1-Jährige des Netzwerk
Cronenberg blickt am Freitag,

27. September, auch der Männer-
treff im Zentrum Emmaus zurück.
Um 17 Uhr geht es los, Infos vorab
unter der Rufnummer 247 21 51.

Modisch in den Herbst starten
kann man in Rosis Boutique

am Mastweg 237. Dort gibt es ab
sofort die neue Herbstmode.

Noch anmelden kann man sich
für die Kindersachen-Floh-

märkte in der KiTa „Knipskiste“
der Firma Knipex (Telefon 47 94 38
38) am 26. September sowie auch
in der „Zwergenburg“ (E-Mail in-
fo @zwergenburg-wuppertal.de)
am 28. September oder am glei-
chen Tag in der Johanneskirche. 

Die neue Kollektion der fashy-
Wärmflaschen gibt es ab so-

fort an der Cronenberger Straße
332 in der Hahnerberg-Apotheke.

Sein goldenes Priesterjubiläum
feiert Pfarrer Hans Josef Wal-

raf am Sonntag in der kath. Kirche
Hl. Ewalde. Der Festgottesdienst
beginnt um 9.30 Uhr, im Anschluss
lädt die Gemeinde zu einem Um-
trunk ins Pfarrzentrum ein.

Zum Waldfest lädt am Sonntag
von 11 bis 17 Uhr zum Tag der

Tag- und Nachtgleiche sowie dem
astronomischen Herbstanfang das
Waldpädagogische Zentrum
(WPZ) Burgholz. Hier geht es dann
auf die Spuren der Kelten.

Alle Konfirmanden aus den Jah-
ren 1953 und 1963 feiern in

der Christuskirche am 3. Novem-
ber ihre Goldene und Diamantene
Konfirmation. Wer mit dabei sein
möchte, sollte sich unter Telefon
42 39 52 oder im Gemeindebüro an
der Holzer Straße 30a melden.

Unter dem Motto „Brennende
Kirche, ein Leben in Angst“ re-

feriert Alex Lindt am Sonntag ab
10 Uhr in der Versöhnungskirche
der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde
zum Thema „Christenverfol-
gung“.

Eine Modenschau mit Emotions
of Life gibt es am 20. September

von 18 bis 20 Uhr bei One Hour
for You am Mastweg 106. Der Ein-
tritt ist frei, für das leibliche Wohl
wird ebenfalls gesorgt.

Mit einem Herbstfest feiert
das Montessori-Kinderhaus

„Kleene Dörper“ in der Herich-
hauser Straße 47 am 28. Septem-
ber die Einweihnung der neuen
Räumlichkeiten von 14 bis 17 Uhr.

Zur großen Halloween-Party
lädt das Jugendhaus Cronen-

berg Kinder zwischen 6 und 12
Jahren am 31. Oktober in der Hän-
delerstraße 40 ein. Der Eintritt kos-
tet inklusive Snacks und Getränken
2 Euro, Anmeldungen bis 18. Okt-
ober unter Telefon 47 05 41.

Aktuelle Termine online unter
www.cronenberger-woche.de!

WAS

WANN

WO„em Dorpe“

Egal, ob „einfach nur so“ oder
auf Wettkampf-Niveau, egal ob
auf den drei Asche-Freiplätzen
oder in der super-gedämmten
Halle mit angenehmer Tempe-
ratur im Sommer wie im Winter
- auf der Tennis - Anlage Wes-
ten kann die Filzkugel seit 30
Jahren bestens übers Netz ge-
jagt werden. Dazu zählt auch
ein breit gefächertes Angebot.
Es reicht von Gruppen- und Ein-
zel-Training bis hin zu Bambini-,
Kinder- und Schnupperkursen
sowie Sommer-Camps; außer-
dem gibt es zwei Jugend- und
mehreren Herren-Mannschaf-
ten sowie eine Senioren-Dop-
pelrunde, die sich regelmäßig fit hält. Und für gemütliche Geselligkeit sorgt das Clubhaus mit sei-
nen großen Terrassen. Seit dem 1. Oktober 1983 betreibt Wolfgang Freres die Tennisschule in der
Tennis-Anlage-Westen. Von Kindesbeinen hat er den Tennisschläger in der Hand, besitzt den Ab-
schluss als staatlich geprüfter Tennislehrer und war und ist einer der erfolgreichsten Tennisspieler
der Region: Drei Mal in Folge gewann Wolfgang Freres die Remscheider Stadtmeisterschaft, nach
wie vor ist er einer der besten Spieler der Region in seiner Altersklasse. Zudem kann Freres auf eine
erfolgreiche Trainer-Karriere zurückblicken. Unkompliziertheit hat sich der TC Westen auf die Fah-
ne geschrieben: „Viele suchen ja eine Spielmöglichkeit ohne 'Ver-
einsmeierei“, erläutert Anlagen-Betreiber Wolfgang Freres. Wer
mehr möchte, kann am Westen aber auch jederzeit in das Wett-
kampf- und Turnier-Tennis einsteigen. Außerdem gibt es in der
Winter-Saison das insbesondere auf Viel-Spieler zugeschnittene
Angebot des „Hallen-Clubs“. Am Wochenende kann man dabei
spielen, so oft und so lange es freie Stunden gibt. „Im Winter
muss hier keiner Angst haben, schon um 17 Uhr eingeschneit zu
sein“, betont Freres: „Die Anfahrtsstraßen zur Tennis - Anlage
Westen haben die Räumstufe mit der höchsten Priorität.“ Weitere
Informationen unter www.taw-tennis.de.

Tennis-Anlage Westen feiert 30-jähriges Bestehen

Gleich zwei Peugeot-Transpor-
ter mit attraktiven Preisvortei-
len findet man derzeit in der
Ausstellung bei Getränke Wen-
de an der Berghauser Straße 40.
Der Partner City Worker auf Ba-
sis des Kastenwagens Partner
Komfort L2 ist als Profilösung
für Service-Techniker und alle
Handwerker, die ein wendiges
und doch universal einsetzbares
„Nutz“-Fahrzeug wünschen, ge-
dacht. Im Inneren gesellt sich
zum obligatorischen Laderaum-
boden noch ein Einbausystem,
bestehend aus einem Unterbau
mit Alu-Klappe, drei Alu-Schub-
laden mit Trennblechen und
Antirutschmatten, einem Kofferauszug sowie zwei Lagerregalen und vielen weiteren praktischen
Lösungen. Eine in die Stirnseite integrierte Transportkarre, Verzurrösen und eine flexible Multiflex-
Beifahrerdoppelsitzbank, dank derer sich auch lange Materialien problemlos verstauen lassen, un-
terstreichen den hohen Nutzwert des Fahrzeuges, ebenso wie eine Nutzlast von über 500 Kilo-
gramm. Noch mehr Nutzlast (920 kg), Laderaum und Ausbaulösungen bietet der Peugeot Expert Ci-
ty Worker. Dieser umfasst ein beidseitiges Regalsystem, welches noch weitere Staumöglichkeiten,
eine Langgutwanne mit Antirutschmatte und eine ausklappbare Werkbank mit Schraubstock und
Drehteller anbietet. So können kleinere Arbeiten unabhängig vom Wetter direkt im Fahrzeug vor
Ort erledigt werden. Zudem bietet der Peugeot Expert City Worker serienmäßig eine Verglasung
für Trennwand und Heckklappe. Besichtigungen sind derzeit bei Getränke Wende möglich. Dort
bekommt man auch weitere Informationen. Termine für eine Probefahrt kann man bei Trend Auto-
mobile am Wunderbau 7 vereinbaren. Die pure Lust auf eine Probefahrt weckt auch der neue Peu-
geot 308, der an diesem Wochenende bei Trend Automobile vorgestellt wird. Klare Konturen, ein
markantes Styling und viel Liebe zum Detail sorgen dafür, dass man sich bereits auf den ersten Blick
in die kompakte Limousine verliebt. Viele clevere Lösungen wie i-Cockpit und Full-LED-Technologie
und Multifunktionsbildschirm sorgen zudem dafür, dass das trendige Fahrzeug auf Anhieb begeis-
tert. Preislich startet der 308 in der „Access“-Ausstattung bereits ab 16.450 Euro. Zu sehen ist er be-
reits morgen in der Sonderschau bei Trend Automobile.

Attraktive Peugeot-Transporter bei Getränke Wende

SSV Hundeschule sponsert Trikots

Im Juli suchte man über eine Anzeige in der CW „Intergalaktische
Unterstützung“ für das Kinderhospiz Burgholz. Das traf sich gut,
denn die Mitglieder der Wuppertaler Abteilung der „German
Garnison“, eine Unterabteilung der 501. Legion des weltweit
größten Kostümclubs von Star-Wars-Fans, trafen sich im Schluf-
fenkino an der Berghauser Straße, um Spenden zu sammeln. Bei
dieser Gelegenheit entstand nicht nur ein Foto der E 2-Jugend
des SSV Sudberg mit den Star-Wars-Fans. Brigitte Schlienkamp
von der „Kunterbunten Hundeschule“, die sich auf dem ehemali-
gen Freibad-Gelände Hütterbusch befindet, erklärte sich im Rah-
men des Events auch bereit, Trikots für die schwarz-blaue E2-Ju-
gend  zu sponsern. Vergangenen Samstag war es nun  endlich so
weit, dass sich die 13 SSV-Kids mit ihrem Trainer Oliver Vogel bei
Brigitte Schlienkamp bedanken konnten und die Hundetrainerin
zu ihren Spielen einladen konnten. Die gesponserten Trikots
scheinen sportlich zu beflügeln: Ihr erstes Spiel gegen Viktoria
Rott gewannen die E2-Kinder jedenfalls mit 5:3 - wenn das kein
gutes Omen war...       (mue).

Trams fahren
am Sonntag

Kohlfurth. Nach dem Gang zum
Wahllokal kann man an diesem
Sonntag auch wieder auf eine
Fahrt mit den historischen Stra-
ßenbahnen der Bergischen Muse-
umsbahnen durch das Kaltenbach-
tal gehen. Die Trams starten um
10.40 Uhr vom Betriebshof an der
Kohlfurther Brücke und brechen
zu ihrer letzten Fahrt in Richtung
Greuel um 17.20 Uhr auf. Unter-
wegs kann bis 17 Uhr der Manu-
elskotten besichtigt werden.

Rekord bei
Natur-Event

Hahnerberg. Eine Rekordbeteili-
gung können in diesem Jahr die
Wuppertaler Waldjugendspiele,
die am Freiluft-Unterrichtsplatz
der Station Natur und Umwelt
(StNU) starteten, vermelden. Über
700 Kinder aus 31 Schulklassen
und 15 Grundschulen konnten im
„Schreiners Busch“ im Gelpetal in
dieser Woche ihr Wissen über den
Wald spielerisch testen und erwei-
tern. Die Viertklässler wurden da-
bei von den Förstern Martin Kiefer
und Jan Frieg sowie von Mitglie-
dern der Waldjugend begleitet.

Historisches
Gelpetal

Ronsdorf. Im Rahmen der Rons-
dorfer Literaturtage findet am 18.
Oktober in der Helios-Klinik Ber-
gisch Land ein Vortragsnachmittag
mit Foto-Präsentation unter ande-
rem zur Historie des Gelpetals statt.
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Baustoffe
● Ytong-Gasbeton
● PVC-Rohre

● Bedachungsmaterial
● Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: http://members.aol.com/kursp10140/ •  e-mail:KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

NEU: Wir renovieren Ihr Büro,
wenn Sie Feierabend haben!!! 
Kostenneutral!!!

Neukuchhausen 5
42349 Wuppertal
� 02 02 - 47 30 98

✽ Schadengutachten / Unfallgutachten
✽ Fahrzeugbewertung / Oldtimerbewertung
✽ Motorrad-Laser-Rahmenvermessung

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

Vortrag von Herrn Dr. Leonhard Hansen Die Veranstaltung findet im großen Vortragsraum im 
Mittelbau der HELIOS Klinik Bergisch-Land, 1. UG, statt 
und ist kostenfrei. Sie erreichen die Klinik bequem mit 
der Linie 650 ab Ronsdorf Mitte; der Bus hält direkt vor 
dem Klinikeingang. Wir freuen uns auf Sie!

2. Ronsdorfer Gesundheitsgespräch
Gemeinsam gegen Krebs
Krebsprävention und Früherkennung – Vorbeugen ist besser als behandeln

Auch wenn das Wetter am letz-
ten Sommer-Wochenende 2013
überhaupt nicht mitspielte, tat
das der guten Stimmung beim
Jahres-Turnier des Reitvereins
Sudberg e.V.  am Jöferweg kei-
nen Abbruch. Zwar sorgten Re-
gen und herbstlich-kühle Tem-
peraturen dafür, dass die in den
Ferien von vielen Helfern frisch
renovierte Außenanlage nicht
so recht zur Geltung kam, über
50 Pferde mit mehr als 80 Rei-
tern und rund 100 Starts garan-
tierten jedoch dafür, dass sport-
lich kein „Trübsinn“ aufkom-
men konnte. Zum Auftakt des
Turniers zeigten kleine und gro-
ße Reiter zunächst im Dressur-Viereck ihr Können in
den A- und E-Dressuren. In der A-Dres-
sur/Qualifikationswettbewerb siegte Anna Junklewitz
von der benachbarten RTG Wuppertal-Süd auf Mok-
ka24, während bei der anschließenden A**-Prüfung
die Gastgeber aufs oberste Treppchen kamen: Daniela
Wilhelms vom RV Sudberg ritt hier auf dem vereinsei-
genen Pferd Kisfiú mit einer 6,9 auf den ersten Platz.
In der E-Dressur wie auch im E-Springen am Nachmit-
tag gab es einen Doppelerfolg für den Sudberger
Reitverein: Lisa Riesenberg gewann auf Ronja (7,5/7,3) beide Prüfungen. Zudem war die E-Dressur-
Mannschaft des Sudberger Reitvereins erfolgreich: Unter den unbestechlichen Augen von Richterin
Angelika Moors-Ulbricht gewannen Sina Rood/Kisfiu,  Lisa Risenberg/Ronja, Juliane Berg-
dolt/Snoopy und Annika Bartels/Sox (Foto v. li.) die Mannschaftswertung. Aber nicht nur die Gast-
geber hatten Grund zur Freude, von den mehr als 70 Schleifen und Ehrenpreisen nahmen auch vie-
le andere Teilnehmer aus den Nachbarvereinen und der Region zahlreiche mit nach Hause, sodass
es am Ende des Turniertages am Jöferweg eine Menge glücklicher Gesichter gab - trotz des schlech-
ten Wetters!  Die über 300 Besucher kamen neben der Reiterei und trotz des Wetters im gemütli-
chen Reitercasino „Heuboden“ bei Grillwurst, Salaten, Suppe, Kaffee und Kuchen sowie der großen
Tombola auf ihre Kosten. „Wie beim Jubiläumsturnier 2012 ist es wieder ein rundum gelungener
Tag geworden“, lautete denn auch das positive Fazit des Vereinsvorsitzenden Thomas Gaffkus-Mül-
ler am Ende der Veranstaltung: „Der September ist für den RVS als Turniertermin fest gesetzt, auch
in den nächsten Jahren“, sind sich Gaffkus-Müller und sein Vorstandsteam sicher.  Mehr Infos unter
www.reitverein-sudberg.de .

Reitverein Trophäen-Stimmung trotz trüben Wetters

„Berlin, Berlin, sie
fahren nach Ber-
lin…!” – wie die CW
berichtete, errang die
Friedrich-Bayer-Real-
schule im Juni einen
historischen Sport-Er-
folg: Als erste Real-
schule überhaupt in
NRW holten die B-Ju-
gend-Fußballer der
Küllenhahner Schule
den Landesmeister-Ti-
tel und qualifizierten
sich damit für das
Bundesfinale 2013 im
Rahmen von “Jugend
trainiert für Olym-
pia” in Berlin – einen
derartigen Erfolg haben noch keine Schul-Fußballer aus Wuppertal geschafft, wusste FBR-Leiter
Hartmut Eulner zu berichten: “Das habe ich recherchiert!” Am nächsten Montag ist es nun soweit:
Dann bestreiten die nordrhein-westfälischen Fußball-Botschafter vom Jung-Stilling-Weg ihr erstes
Gruppenspiel bei dem Bundesfinale. Eines ist schon jetzt klar: Dank der Stadtsparkasse Wuppertal
werden sich die 15 Kicker von FBR-Sportlehrer Michael Bergenthal in der Hauptstadt nicht zusätz-
lich warm anziehen müssen: Am Montag überreichte Gabriele Klein vom “SchulService” der Stadt-
sparkasse einen Satz wärmender Sweatshirts an die NRW-Fußball-Botschafter – zumindest in Sa-
chen Outfit ist somit schon einmal dafür gesorgt, dass Michael Bergenthal und seine Jungs als Ein-

heit auftreten werden. Zudem spendierte die
Stadtsparkasse – wie üblich bei Bundesfinal-
Teilnehmern – den FBR-Fußballern 500 Euro
für die Mannschaftskasse; ob zum Trost bei ei-
nem frühen Ausscheiden oder als Belohnung
für ein gutes Abschneiden, dank der Sparkas-
sen-Spende wird Trainer Bergenthal seinen Ki-
ckern das Berlin-Highlight auf jeden Fall auch
abseits des Fußballplatzes etwas “versüßen”
können… Eine solche Zusatz-Motivation kön-
nen die FBR-Fußballer gut gebrauchen: An der
Spree bekommen es die Küllenhahner im Feld
der 16 Landessieger mit einer ganzen Reihe
Sport-Eliteschulen zu tun.

FBR Sparkassen-Unterstützung fürs Bundesfinale

Die FBR ist die ein-
zige Realschule

beim Fußball-Bundes-
finale 2013. In der

Gruppe A werden es die Küllenhahner mit der Fritjof-
Nansen-Schule (Schleswig-Holstein), der Elly-Heuss-
Schule (Hessen) sowie dem vermeintlich schwersten Geg-
ner, dem Sportgymnasium Magdeburg (Sachsen-An-
halt), zu tun bekommen. „Das wird schwer”, blickt FBR-
Leiter Hartmut Eulner auf die Vorrunde im Sportforum
Berlin-Weißensee: „Die Bedingungen, die insbesondere
ostdeutsche Sportschulen haben, hat keiner von uns.”  Die
Spielzeit in der Vorrundenphase beträgt jeweils 2-mal 15
Minuten. Am Dienstag und am Mittwoch folgen die Plat-
zierungsspiele beziehungsweise das Endspiel.

Infos & Spiele

CSC Mit Hilden-Sieg 
an die Tabellenspitze

Nach dem 1:1 (0:0) am
vergangenen Sonntag
gegen den SC Velbert,
bei dem Lee-David

Korkmaz in der 79. Minute per
Strafstoß den Ausgleich für die
Grün-Weißen besorgte, lief das
Team von CSC-Trainer Markus
Dönninghaus am Mittwochabend
erneut an der Hauptstraße auf. Die
Partie gegen den SV Hilden Nord
war eine wesentlich klarere Ange-
legenheit für den Dörper Landesli-
gisten: Der CSC schickte die Gäs-
te mit einem deutlichen 5:0 (3:0)
wieder nach Hause.

Paul Fudala brachte die Cronen-
berger Hausherren in der 20. Mi-
nute in Führung, der David Schätt-
ler fünf Minuten später das 2:0 fol-
gen ließ. Nachdem Lee-David
Korkmaz zwei Minuten vor dem
Pausenpfiff den 3:0-Halbzeitstand

hergestellt hatte, war es erneut
Paul Fudala, der in der 68. Minute
mit seinem zweiten Treffer den
CSC-Vorsprung auf 4:0 hoch-
schraubte. Den Schlusspunkt zum
deutlichen 5:0-Endstand setzte
schließlich erneut Lee-David
Korkmaz in der 89. Minute.

Durch den klaren Heimerfolg er-
oberte der CSC die Tabellenspitze
in der Landesliga-Gruppe 1: Die
Grün-Weißen rangieren mit zehn
Zählern dank ihres besseren Tor-
verhältnisses vor dem punktglei-
chen SV Union Velbert auf Platz 1.
Am kommenden Sonntag (15 Uhr)
reist das Dönninghaus-Team zu
TuSpo Richrath. Die Langenfelder
haben nach vier Spieltagen als ein-
ziges Landesliga-Team noch kei-
nen Punkt auf dem Konto und ran-
gieren auf dem letzten Platz in der
Gruppe 1.

CSC Im Viertel-
finale winkt

der MSV
Obwohl der Cronen-
berger SC in der letz-
ten Saison aus der
Oberliga absteigen

musste, schnuppern die Grün-Wei-
ßen derzeit einiges an Oberliga-
Luft. Möglich macht’s der Nieder-
rheinpokal: Nachdem das Team
von CSC-Trainer Markus Dön-
ninghaus in den beiden ersten
Runden die früheren Liga-Konkur-
renten VfB Speldorf und Sport-
freunde Baumberg ausschaltete,
bekommen es die Grün-Weißen im
Achtelfinale erneut mit einem
Oberligisten zu tun: Bei der Pokal-
auslosung am Montagabend wurde
dem CSC der SV Hönnepel-Nie-
dermörmter als Gegner zugelost.

Das Team aus Kalkar, am Mitt-
woch 1:0-Sieger gegen den Wup-
pertaler SV, ist derzeit Tabellen-
führer der Oberliga Niederrhein.
Die Pokalpartie wird entweder am
12. oder 13. Oktober auf dem
Horst-Neuhoff-Sportplatz ausge-
tragen. Sollte der CSC erneut die
Oberhand behalten, winkt im Vier-
telfinale eventuell ein „großes
Los”: Hier würden die Cronenber-
ger nämlich am 22. oder 23. No-
vember auf den Sieger der Partie
zwischen dem Oberligisten TuS
Bösinghoven und dem Drittligis-
ten MSV Duisburg treffen.

Übrigens: Die beiden weiteren
Wuppertaler Vertreter im Pokal-
Achtelfinale haben folgende Auf-
gaben vor der Brust: Der WSV
trifft auf den Sieger aus dem Spiel
Viktoria Goch:Rot-Weiß Oberhau-
sen, der TSV Ronsdorf muss beim
Bezirksligisten (Gruppe 6) SV
08/29 Friedrichsfeld auflaufen.

SSV mit dem
ersten „Dreier“

Den ersten „Drei-
er“ in der Bezirks-
liga konnte der
SSV 07 Sudberg
am vergangenen
Sonntag endlich
feiern: Die Riedel-
s t r aßen -Kicke r
siegten beim SC
Ayyildiz Rem-
scheid mit 2:0.

Matchwinner war dabei Sebastian For-
tun, der beide Treffer erzielte. Der SSV
kletterte durch den Auswärtserfolg in
der Tabelle auf Rang 9. Am Sonntag
hat der SSV um 15 Uhr die SSVG Vel-
bert U23 an der Riedelstraße zu Gast.

Erfolgreicher
Saisonauftakt

Einen überaus gelunge-
nen Saisonauftakt ver-
buchten die Schach-
freunde Vonkeln am

vergangenen Wochenende. Beim
vereinsinternen Schnellschach-Tur-
nier waren insgesamt 15 Aktive mit
von der Partie. 
Am Sonntag ließ die dritte Mann-

schaft im ersten Ligaspiel sogar
noch ein 5:2 gegen die dritte Mann-
schaft des TV Witzhelden folgen.
Die Erste greift am Sonntag in der
Verbandsliga bei der SG Kaarst
erstmals in der neuen Saison ins
Geschehen ein.

CTG startet mit
Auswärtsspiel

Bei Unitas Haan star-
ten die Verbandsliga-
Handballer der Cro-
nenberger TG am mor-

gigen Samstag um 18 Uhr in die
neue Saison. Eine durchaus an-
spruchsvolle Aufgabe, trifft man
mit der Unitas doch auf eine der
Top-Mannschaften der vergange-
nen Jahre. 

Das Ergebnis des Spiels gibt es
zeitnah auf Cronenberger-
Sport.de! Am 28. September er-
wartet die CTG dann im ersten
Heimspiel den LTV Wuppertal
zum ersten „Derby“ der Saison auf
Küllenhahn.
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Über
25 

Jahre

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Straße 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02 - 47 45 08  •  Fax 02 02 - 47 76 27

Ihr Fachgeschäft für:
● Schließanlagen
● Bosch Torantriebe (Somfy)
● Tresore u. Waffenschränke
● Funkalarmanlagen
● ABUS Einbruchsicherungen
● Taschenmesser von Victorinox
● Messer von Wüsthof

Sa., 5.10.2013

Karten unter 01 71/ 2 64 74 06,
in der Bäckerei Evertsbusch

Berghauser Str. 60  oder
www.sound2light.de

Oktoberfest
P A R T Y

www.sound2light.de
Beginn 19 Uhr, Karte 4,- €

Partylokation 
„Schluffenkino“
Berghauser Straße 60

Maßkrug HAPPY HOUR 
19-20 Uhr 

solange der Vorrat reicht
Zutritt ab 18 Jahren

Die grosse

Bergisch - hausgemacht - lecker...

CW-Ausgehtipps
Kaya Yanar: 

„Around the World“
Der Weltenbummler unter den Comedians geht ab Herbst mit seinem
brandneuen Programm auf Tour. Auch hierzulande ist der beliebte Co-
median zu sehen: Am 11. Oktober ab 20 Uhr ist Kaya Yanar mit seinem
Programm „Around the World“ in der Stadthalle Hagen zu Gast.

Kaya Yanar ist wieder da: Mit seinem brandneuen Programm erzählt er
von seinen lustigen Reisen. Denn obwohl es ihm hierzulande prächtig
gefällt, zieht es ihn immer wie-
der in die Ferne. Auf der Suche
nach dem Paradies auf Erden
war er diesmal unter anderem
in Amerika und Asien unter-
wegs und hat viele Geschichten
im Gepäck, die er in seiner un-
vergleichlichen Art auf der
Bühne erzählt. Geschichten
von fremden Kulturen, Men-
schen und natürlich deren
Sprachen. Nach seinem Erfolgs-
programm „ALL INCLUSIVE!“
entführt Kaya Yanar erneut in
fremde Welten und nimmt sie
mit kräftigem Augenzwinkern
auf die Schippe. Dabei entgeht
aber auch nichts seinem schar-
fen Blick fürs Detail: Seien es
die skurrilen Momente, die das
Reisen so mit sich bringt, kulturelle Klischees oder die unfreiwillige Ko-
mik zwischenmenschlicher Beziehungen – nichts ist vor Kaya sicher.

Tickets für die neue Tour gibt es über www.eventim.de und unter
www.kayayanar.de sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Unter unseren Lesern vergeben wir  2x2 Freikarten für den Auftritt in
Hagen am 11. Oktober um 20 Uhr.  Diese werden unter allen verlost,
die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlo-
sung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und
Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 23. September, in der
Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der CW anrufen.
Stichwort: Kaya Yanar

Gaudi im Apollo-Varieté
Barcelona ist bildschön, außergewöhnlich und von überraschender
Vielfalt. In allen Winkeln atmet die katalanische Hauptstadt den Geist
Antoni Gaudis. Sie feiert das Leben in heißen Clubs, auf den quirligen
Ramblas mit ihren Gauklern und Akrobaten und legt uns den schöns-
ten Strand einer europäischen Metropole zu Füßen. Das 100. Apollo-
Programm vereint dieses Flair in einer Explosion von Temperament,
Leidenschaft, Lebensfreude und Musik. Heißblütige Artistik, spektaku-
läre Akrobatik, Gitarren-Comedy, Flamenco und Rumba – ob die Show
als Gesamtkunstwerk besteht? Eine Gaudi ist sie auf jeden Fall!

Elena Busnelli und Giacomo Sterza zeigen spektakuläres Armbrust-
schießen und Messerwurfakrobatik auf höchstem Niveau. Temporeich
und riskant beweist Giacomo Zielgenauigkeit, wenn er pfeilschnell sei-
ne Messer wirft oder dicht neben Elenas Kopf mit seiner Armbrust
trifft. Francisco Obregon aus Chile gestaltet eine phantastische Welt
aus Musik, Tanz und Humor, in
der die Grenze zwischen
Künstler und Publikum immer
wieder überschritten wird. Ra-
fael de Carlos gehört ohne
Zweifel zu den Besten Jongleu-
ren seines Genres. In atembe-
raubendem Tempo jongliert er
gleichzeitig mit zahlreichen,
unterschiedlich großen Objek-
ten und lässt Fußbälle auf den
Fingerspitzen kreisen. Mathieu
Bolillo kreierte eine aufsehen-
erregende Darbietung aus
Tanz und Kraft: Mit ausgefalle-
nen, eleganten Trampolintricks
beweist er sensationelles kör-
perliches Geschick und un-
glaubliche sportliche Fähigkei-
ten.

Wenn sie zu rassigen Mambo-
klängen über die Bühne wirbelt, macht Viktoria Lapidus sich auf ihre
ganz eigene Art die Musik zu nutzen und bringt das Publikum mit klei-
nen verschmitzten Gesten zum Kochen. Sylvia Friedmann und Samuel
Jonathan Sion zeigen  ein Liebes-Duett in der Luft. Martyn Chabry prä-
sentiert eine feurige Performance voll Charme und Lebenslust. Wäh-
rend sie tanzend mit Saxophon und Xylophon routiniert ein musikali-
sches Feuerwerk entfacht, wechselt sie blitzschnell Kostüme und Cha-
raktere. Mit unwiderstehlicher Komik spielen die Multitalente Simon
Flamm und Thomas Schaeffert Gitarre und Ukulele und zeigen dabei
unglaubliche Akrobatik. Ivana Scavuzzo und ihr Partner tanzen jede
Nummer mit heißblütiger, atemberaubender Interpretation und faszi-
nieren durch Schönheit und Sinnlichkeit, Kraft und Eleganz, ausge-
zeichnete Technik und einmalige Bühnenpräsens. Iryna Bessonova
zeigt beim Pole, der Tanz an der Stange, ihre prämierte Performance,
in der sich sinnlich-erotische Bewegungen mit sportlich-kraftvollen Fi-
guren abwechseln. Kraft, Balance und Beweglichkeit beweist Marina
graziös zu wunderschöner Musik. Mit viel Gefühl und ohne erkennba-
re Anstrengung zelebriert sie auf zwei Stützen immer wieder neue,
zauberhafte Körperbilder - ein Triumph des menschlichen Körpers über
die Schwerkraft.

Die aktuelle Show ist bis einschließlich 3. November im Düsseldorfer
Apollo-Varieté zu sehen. Weitere Infos und Ticktes unter www.apollo-
variete.com. Unter unseren Lesern vergeben wir 3x2 Freikarten für die
Show am  Sonntag, dem 29. September, um 18 Uhr. Diese werden un-
ter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlo-
sung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und
Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 23. September, in der
Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der CW anrufen.
Stichwort: Apollo Varieté

Ab sofort auch per Mail teilnehmen:

verlosung@cronenberger-woche.de

„Automaten-Trickser” in Dörper Bank aktiv?
Handelte es sich um ei-
nen technischen Defekt
oder einen Fall von
„Skimming”, bei dem

die EC-Karte ausgespäht werden

sollte? Bereits am Mittwoch letzter
Woche kam es zu einem mysteriö-
sen Vorfall am Geldautomaten ei-
ner Bank in der Rathausstraße:
Gegen 19.40 Uhr versuchte ein 59-

Jähriger mit seiner EC-Karte an
dem Bank-Automaten Bargeld „zu
ziehen”, vergeblich: Der Automat
spuckte weder Geld aus, noch
nach Abbruch des Vorgangs die
Karte.

Über ein Service-Telefon infor-
mierte der Mann umgehend die
Bank, am nächsten Tag fragte er
persönlich in der Filiale nach, ob
seine Karte im so genannten „Si-
cherheitsschacht” des Automaten
gefunden worden sei. Da die Karte
spurlos verschwunden blieb, rät-
selt die Polizei, ob hier ein Fall
von „Automaten-Trickserei” vor-
liegen könnte. Geld war zwar zwi-
schenzeitlich nicht vom Konto des
59-Jährigen abgehoben worden,
womöglich könnte es sich den-

noch um einen Fall von „Lebanese
Loop” („Libanesische Schleife”)
handeln.

Dabei wird der Schlitz des Geld-
automatens mit einfachen Papp-
streifen aus Zigarettenschachteln
oder auch Film- und Plastikstrei-
fen manipuliert, sodass die Karte
nicht wieder ausgespuckt wird.
Mit einem Bügel kann der Betrü-
ger die Karte anschließend „he-
rausfischen”, um sie zu missbrau-
chen oder auch zu kopieren. Even-
tuell weitere Geschädigte oder
Zeugen, die Beobachtungen an
Dörper Geldautomaten gemacht
haben, können sich unter Telefon
247 13 90 mit der Polizei Cronen-
berg oder unter 284-0 mit den Prä-
sidium in Verbindung setzen.

Brit-Musical-Premiere im TiC

Im TiC-Theater steigt am kommenden Freitag die nächste Premie-
re: Am 27. September hebt sich im Atelier Unterkirchen erstmals
der Vorhang für das Musical „Me & My Girl“. Das Cronenberger
Theater bringt damit eine echte Musical-Rarität auf die Bühne:
Obwohl das Stück von Arthur Rose und Douglas Furber sowie No-
el Gay (Musik), das nach der Uraufführung 1937 in London zu ei-
nem der erfolgreichsten Brit-Musicals der 1930er Jahre wurde, ei-
ne tolle Musik und witzige Handlung bietet, wird es nur selten
gespielt. 1985 wurde indes eine Neubearbeitung im Londoner
West End auf die Bühne gebracht, die es immerhin auf fast 3.500
Vorstellungen brachte. Wer einen unterhaltsamen TiC-Abend mit
britisch-trockenem Humor, Swing, pointenreichen Dialogen und
einigen echten Musical-Gassenhauern verleben möchte, erhält
Karten für das neue TiC-Musical unter Telefon 47 22 11 oder onli-
ne unter www.tic-theater.de

„WupperKrampen“ rockten
das Odenwaldhaus...

Am vergangenen Samstag traten sie zum ersten Mal bei Gabi
Ehrhardt im Odenwaldhaus in Sudberg auf und sorgten für Stim-
mung. Die „etwas andere Band“, wie sie sich selbst nennt, oder
auch „Die WupperKrampen“, hat ihre Wurzel in der Neujahrs-
nacht 2006/07 in der Schwebebahn von Vohwinkel nach Barmen.
Man brachte die Fahrgäste zum Singen, Tage hieß es: „Ey, datt
war doch ’ne toffe Nacht. Lasst uns ’ne Band gründen!“ Das
machten Uwe Rotter (Schlagzeug), Werner Abé (Solo-Gitarre),
Klaus-Dieter Blank (Bass), Ronald M. Hahn (Gitarre), Stephan
Freund-König (Saxophon) und Klaus-Dieter Striebe (Posaune),
und auch die Zuhörer im Odenwaldhaus hatten ihren Spaß am
Krampen-Mix von Hans Albers über die Beatles bis hin zu Linden-
berg oder Müller-Westernhagen: Um die 40 Stücke gab’s in dem
Sudberger Kult-Lokal „auf die Ohren“ - „Applaus, Applaus,...“
war die verdiente Belohnung. Von wegen Krampen...

Kalender von
Cronenberg

Cronenberg. Idyllische Motive
aus Cronenberg kann man sich
auch im kommenden Jahr in die
eigenen vier Wände hängen. Denn
auch für 2014 hat der Südstädter
Wilfried Hahn Verlag einen Stadt-
teilkalender für Cronenberg he-
rausgebracht. Ebenso ist erstmals
der Kalender „Phantastische Tür-
me in Wuppertal“ erhältlich.

Zu bekommen sind beide Jahres-
übersichten in der Bücherkiste
Nettesheim an der Hauptstraße.

„Hexenküche“
in den Ferien

Hahnerberg. Selbstschäumende
Waschlappen, Zaubersalben gegen
Schürfwunden, Badebomben und
leckere Bubbles können Kinder im
Alter zwischen 8 und 12 Jahren in
der zweiten Ferienwoche vom 28.
bis 31. Oktober in der Station Na-
tur und Umwelt in der „Hexenkü-
che“ herstellen. Das Ferienpro-
gramm findet an vier Tagen von 10
bis 15.30 Uhr statt, weitere Infos
und Anmeldungen unter stnu.de
oder unter Telefon 563-62 91.
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